
 12/2019 Montag, den 2. Dezember 2019

Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil 
Wüstenbrand

Anzeige

Eine schöne und besinnliche 
Adventszeit,

ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Glück und Erfolg im 

neuen Jahr
wünschen Ihnen

OB Lars Kluge,
Stadtrat und Stadtverwaltung
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Was sonst noch los war

Einen Inhaberwechsel gab es beim „Reiseservice Richter“ am Altmarkt 22. 
Die langjährige Inhaberin Frau Regina Richter verabschiedete sich nach 
fast 30 Jahren Reiseberatung in den wohlverdienten Ruhestand. Am 1. 
November übernahm Frau Kerstin Lauer das Reisebüro. Sie ist Inhaberin 
des Reisebüros Lauer, Weinkellerstraße 26. Die beiden Mitarbeiterinnen des 
„Reiseservice Richter“, Frau Kirschstein und Frau Reichel, werden Sie auch 
weiterhin in den Räumen des Reisebüros am Altmarkt kompetent beraten.
OB Lars Kluge wünschte sowohl Frau Richter, als auch Frau Lauer für die 
weitere Zukunft alles Gute.

Im September hat der grundhafte Ausbau der Waldenburger Straße begon-
nen. Im Zuge der Baumaßnahme im Ortsteil Wüstenbrand werden auch 
Gas und Elektro sowie die Straßenbeleuchtung mit erneuert. Die Straße 
erhält zudem eine neue Straßenentwässerung mit mehreren Entwässe-
rungsabschnitten und oberhalb der beidseitigen Bebauung wird diese 
auf den Regelquerschnitt verbreitert. Die voraussichtliche Fertigstellung 
erfolgt im Dezember 2020.
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Im Rahmen der Gedenkfeier mit Kranzniederlegung wurde anlässlich 
des Volkstrauertages am Sonntag, den 17. November allen Opfern von 
Gewaltherrschaft und Krieg am Kriegsmahnmal Silbergäßchen gedacht.
Über 25 Hohenstein-Ernstthaler Bürgerinnen und Bürger, Vertreter des 
Stadtrates, der Verwaltung und der Kirchgemeinden, nahmen an der 
Veranstaltung teil.
Oberbürgermeister Lars Kluge bedankte sich für die Teilnahme und mahnte 
zur Verständigung und Frieden. Im Anschluss sprach Stadtchronist Wolf-
gang Hallmann über die politisch untermalten kriegerischen Auseinander-
setzungen der jüngeren Vergangenheit.

Seit 1952 wird in der Bundesrepublik der Volkstrauertag zum Gedenken 
an die Gefallenen beider Weltkriege jeweils am vorletzten Sonntag vor 
dem 1. Advent begangen.

Zum „Rennpappentreffen“ am 26. Oktober im Textil- und Rennsportmuse-
um gab es mehr als 40 Trabis in jeglichen Varianten zu sehen – als Touren-, 
Rallye- oder auch Formel-Rennwagen, darunter auch der schnellste und 
erfolgreichste Renntrabant der DDR vom 5-fachen DDR-Meister Klaus 
Schumann. Über 200 Besucher versammelten sich im Museumshof, um 
Fahrzeuge und Technik zu bestaunen oder um mit aktuellen und ehe-
maligen Akteuren der Trabant-Rennsport-Szene ins Gespräch kommen.
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SCHNUPPER-
ANGEBOT

4 WOCHEN FÜR NUR 30 €!
Tanzen, Fitness und Lifestyle für Damen im besten Alter. 
Testen Sie MOVITA® zum Sonderpreis und teilen Sie mit 

anderen die Freude an Musik und Tanz!

Montag, 08. 01. 2018 
09.45 Uhr

Donnerstag, 11. 01. 2018
11.30 Uhr

Infos und Anmeldung:
DAS tanz- und Bewegungszentrum

Zschopauer Str. 48 · 09111 Chemnitz · Tel. 0371 - 69575422

DAS tanz-und bewegungszentrum holt 
MOVITA® nach Hohenstein-Ernstthal

Wer sich regelmäßig bewegt, lebt gesünder, bleibt länger fit und fühlt 
sich wohler. Deshalb bietet DAS tanz- und bewegungszentrum ab so-
fort das gesundheitsorientierte Tanz- und Fitnesstraining MOVITA® an, 
das sich speziell an Frauen im besten Alter richtet. Nach dem großen 
Zuspruch im 1. Halbjahr gibt es nun 2 weitere Schnupperkurse, in de-
nen interessierte Damen das Programm vier Wochen lang zum Sonder-
preis testen können.

Das MOVITA®-Konzept wurde in enger Zusammenarbeit mit Medi-
zinern entwickelt und wird mittlerweile deutschlandweit angeboten. 
Gemeinsam mit eigens für das Programm ausgebildeten Trainern ver-
bessern die Teilnehmerinnen bei MOVITA® ihre Koordination, Balance, 
Kraft und Ausdauer. Gleichzeitig wird die mentale Vitalität trainiert und 
aktiv möglicher Altersdemenz vorgebeugt.

„Das Unterrichtsprogramm von MOVITA® ist speziell auf die Bedürf-
nisse älterer Damen ausgerichtet“, betont Kay Gottwaldt (Trainer), der 
das neue Bewegungskonzept im tanz-und bewegungszentrum unter-
richtet.

„So wird zum Beispiel nicht gehüpft und es finden keine Übungen auf 
dem Boden statt.“

Der Ablauf einer MOVITA®Stunde sieht in etwa so aus: Nach einer 
kurzen Erwärmung werden unterschiedliche Gymnastik- und Fitness-
übungen gemacht, bei denen teilweise auch Utensilien zum Einsatz 
kommen. Anschließend lernen die Teilnehmerinnen dann leichte und 
zugleich stimmungsvolle Tänze, bevor es zum Schluss eine Entspan-
nungsphase gibt. Das gesamte Programm dauert 60 Minuten und fin-
det komplett auf Musik statt. „Die Freude an der Bewegung steht dabei 
immer im Mittelpunkt“, so Kay Gottwaldt.

Interessierte Damen können das Programm vier Wochen lang für nur 
30,– Euro testen. Die Starttermine sind Mittwoch, 15. Januar 2020 
von 11.00 – 12.00 Uhr und von 16.45 – 17.45 Uhr. 
Anmeldungen nimmt DAS tanz-und bewegungszentrum telefonisch 
unter 0371-69575422 oder online auf www.movita-chemnitz.de 
entgegen. 

Der Kurs wird im Schützenhaus in Hohenstein-Ernstthal durchge-
führt.

Mittwoch, 15.01.2020  Mittwoch, 15.01.2020
          11:00 Uhr            16:45 Uhr
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Krimiautorin Claudia Puhlfürst machte sich am 04. November, trotz vollem 
Terminkalender, auf den Weg, um den Hohenstein-Ernstthalern und Hohenstein-
Ernstthalerinnen das Fürchten zu lehren. Doch am Anfang ihrer Lesung ging es 
alles andere als gruselig zu, stattdessen wurde herzhaft gelacht. In einer ihrer 
Kurzgeschichten stieß die Hauptfigur auf eine Anzeige, bei der Weihnachts-
männer und Weihnachtsmänninnen gesucht wurden. So forderte er am Ende 
als Gleichberechtigung auch die Bezeichnungen Störenfriedin oder gar statt 
der Tod – die Todin.  
Erst nach der Pause ging es richtig zur Sache. Die Zwickauerin stellte den rund 
50 Gästen ihr neuestes Buch „Keiner kennt die Wahrheit“ vor. Darin geht es um 
zwölf mysteriöse und bis heute ungeklärte Kriminalfälle aus aller Welt. Bei ihren 
Recherchen nahm sie Einblicke in die originalen Obduktionsberichte und Tat-
ortfotos, die wahrlich nichts für schwache Nerven sind. Einen eiskalten Schauer 
über den Rücken jagte auch ihre Beschreibung des „Hotels des Schreckens“ in 
Los Angeles. Leichen in Wassertanks, tragische und verstörende Selbstmorde 
und zahlreiche Serienmörder sind nur einige Beispiele aus diesem Hotel.  
Am Ende der Lesung verriet Claudia Puhlfürst noch augenzwinkernd ihr Mittel 
der Wahl. Eines der gefährlichsten und dabei kaum nachzuweisenden Gifte der 
Welt. Welches, wird an dieser Stelle jedoch nicht verraten.

Noch wird gelacht – mörderisch wurde es erst nach der Pause

Der RO-WE-HE startete in seine 
45. Saison. Seit dem 11.11. schallt 
es wieder TRAAT VEEDER durch 
unsere Stadt. 
Mit einem Autokorso wurde schon 
ab dem Morgen für Aufsehen in 
unserer Stadt gesorgt und die 
schönste Jahreszeit angekündigt. 
In diesem Jahr gab es aber eine 
Überraschung. Der Sturm auf das 
Rathaus war erst für 17:17 Uhr 
geplant. 
Als es soweit war, eröffnete unser 
diesjähriger Prinz Marco mit seiner 
Lieblichkeit Kerstin pünktlich die 
närrische Zeit. Nach einer kurzen 

Ansprache entrissen die beiden den Rathausschlüssel und übernahmen die 
Macht. 
Bevor sich aber unser Oberbürgermeister zurücklehnen durfte, musste er sich 
noch dem stärksten Mitglied des RO-WE-HE stellen. Die Frage war: „Wer kann 
den Bierkrug länger in die Höhe stemmen“. Egal wie dies ausgegangen war, 
der Spaß stand an vorderster Front. 
Mit hunderten Zuschauern feierte der RO-WE-HE den Start in die schönste 
Jahreszeit. Vielen Dank an alle Gekommenen für die tolle Stimmung!

Euer Team vom RO-WE-HE 
der etwas andere Verein

Endlich ging es wieder los
Die Narren vom RO-WE-HE legten los

Nichts für schwache Nerven
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Bei der diesjährigen 15. Saxoniade 
in Hohenstein-Ernstthal erhielt das 
Jugendblasorchester Hohenstein-
Ernstthal beim Wertungsspiel in 
der Kategorie 4 das Prädikat „mit 
ausgezeichnetem Erfolg teilge-
nommen“. Gleichzeitig endete für 
die Musiker und Dirigent Sören 
Hofmann eine musikalische Reise, 
die bereits 2012 begann. 
Am 28. September eröffnete der 
Klangkörper dann unter seinem 
neuen Künstlerischen Leiter Vla-
dyslav Vorobel den Hohenstein-
Ernstthaler Jahrmarkt. Dabei wur-
den „Klassiker“ der vergangenen 
Konzerte aufgeführt, wobei ins-
besondere die 1980er Jahre mit den Medleys „Eighties Flashback“ und 
„80er Kult(tour)“ in den Mittelpunkt rückten.
Danach konzentriert sich die Probenarbeit auf die Vorbereitung der Ad-
ventszeit, in der auch kleinere Formationen des Jugendblasorchesters, 
Blechbläser- und Holzbläserensembles, auftreten werden.

Der Höhepunkt wird das Adventskonzert unter dem Motto WEIH-
NACHTSZAUBER am 8. Dezember 2019 in der St.-Trinitatis-Kirche in 
Hohenstein-Ernstthal sein.
Zu hören sind dabei Kompositionen und Lieder zum Advent ebenso wie 
Stücke aus dem aktuellen Konzertprogramm. Die künstlerische Leitung 
hat wiederum Vladyslav Vorobel inne. Veranstaltungsbeginn ist 15:30 
Uhr, der Einlass erfolgt ab 15:00 Uhr, Eintritt 6,00 Euro.

Das Orchester freut sich bereits jetzt auf zahlreiche Zuhörer!

Taktstockwechsel beim Jugendblasorchester 
Hohenstein-Ernstthal
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Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vor-
beikommen und selbst stöbern oder nutzen Sie den Online-Katalog der 
Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.
internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie nach den 
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

ROMANE

Krimi/Thriller 
Ritzel, Ulrich: Schwemmholz (Kommissar Berndorf, 2)
Ritzel, Ulrich: Die schwarzen Ränder der Glut (Kommissar Berndorf, 3)
Ritzel, Ulrich: Der Hund des Propheten (Kommissar Berndorf, 4)
Ritzel, Ulrich: Uferwald (Kommissar Berndorf, 5)
Ritzel, Ulrich: Forellenquintett (Kommissar Berndorf, 6)
Ritzel, Ulrich: Beifang (Kommissar Berndorf, 7)
Ritzel, Ulrich: Schlangenkopf (Kommissar Berndorf, 8)
Ritzel, Ulrich: Trotzkis Narr (Kommissar Berndorf, 9)
Carlsson, Christoffer: Schmutziger Schnee (Leo Junker, 2)
Carlsson, Christoffer: Der Lügner und sein Henker (Leo Junker, 3)
Carlsson, Christoffer: Zeit der Angst (Leo Junker, 4)
Poznanski, Ursula: Vanitas – Schwarz wie Erde    
Kruse, Tatjana: Der Gärtner war‘s nicht (K&K-Schwestern, 1)
Kruse, Tatjana: Meerjungfrauen morden besser (K&K-Schwestern, 2)
Kruse, Tatjana: Manche mögens tot (K&K-Schwestern, 3)
Nesser, Hakan: Der Fall Kallmann
Mehler, Jutta: Saure Milch (Niederbayern-Krimi – Fanni Rot, 1)
Mehler, Jutta: Honigmilch (Niederbayern-Krimi – Fanni Rot, 2)
Mehler, Jutta: Milchschaum (Niederbayern-Krimi –Fanni Rot, 3)
Mehler, Jutta: Magermilch (Niederbayern-Krimi – Fanni Rot, 4)
Cornwell, Patricia: Totenstarre (Kay Scarpetta, 24)

Historisches
Cornwell, Bernard: Sharpes Rache
Cornwell, Bernard: Sharpes Waterloo
Sommerfeld, Helene: Die Ärztin – Das Licht der Welt (1)
Sommerfeld, Helene: Die Ärztin – Stürme des Lebens (2)

Frauenromane
Lott, Sylvia: Die Fliederinsel
Lott, Sylvia: Die Inselfrauen
Lott, Sylvia: Die Inselgärtnerin
Spielman, Lori Nelson: Heute schon für morgen träumen

Lebenserfahrungen/Authentisches
Schirach, Ferdinand von: Kaffee und Zigaretten

Heiteres
Jaud, Tommy: Der Löwe brüllt

Sonstiges
Rowe, Josephine: Ein liebendes, treues Tier

Wolitzer, Meg: Die Interessanten

SACHLITERATUR

Medizin/Gesundheit
Zittlau, Jörg: Naturmedizin für die Seele
Brogan, Kelly: Die Wahrheit über weibliche Depression

Psychologie
Hutzenlaub, Lucinde: Die beste Schule für mein Kind (Waldorf, Montessori 
und Co.)
Montessori, Maria: Maria Montessori spricht zu Eltern
Sedin, Tim: Kinder fördern nach Montessori 
Holt, Pat: Mama, warum schreist du so?

Reisen
Gerard-Sharp, Lisa: Irland (Vis-a-Vis – Reiseführer)
Wöbcke, Manfred: Irland (Marco Polo – Reiseführer)
Lohs, Cornelia: Irland (ADAC-Reiseführer)
Rauch, Michael: Jerusalem (DuMont-Reiseführer)
Schäuble, Martin: Gebrauchsanweisung für Israel und Palästina
Heck, Gerhard: Israel (Marco Polo-Reiseführer), Andalusien (Baedeker 
Smart Reiseführer)
Klöcker, Harald: Andalusien (Merian live – Reiseführer)
Dahms, Martin: Andalusien (Marco Polo-Reiseführer)
Kirchgeßner, Kilian: Tschechien (Marco Polo-Reiseführer)
Micklitza, Kerstin: Tschechien  - Unterwegs in Böhmen und Mähren
Schulze, Dieter: Teneriffa (DuMont-Reiseführer), Teneriffa (Baedeker Smart 
Reiseführer)

Sonstiges
Wer weiß denn sowas? (Quizfragen)

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Partnerstadt Burghausen am 3. Advent wieder auf dem Weihnachtsmarkt
Heuer ist unsere Partnerstadt Burghausen nun schon zum 6. Mal auf unserem 
Weihnachtsmarkt mit einem eigenen Stand auf dem Altmarkt vertreten. 
Mitglieder des Städtepartnerschaftsvereins bieten vielfältige Burghauser und 
regionale bayerische Spezialitäten an, die im Vorfeld von Weihnachten sicher 
auch zu mancher Geschenkidee anregen: Die geräucherten Fische und Fischfi-
lets (haltbar eingeschweißt), niederbayerisches Schwarzgeräuchertes und die 
besonderen Produkte der Schnapsbrennerei „Geistreich“ in den Grüben fehlen 
genau so wenig wie das „Unser Burghauser“, das Bier in Schnappflaschen der 
kleinen Burghauser „Brau-Werkstatt“. Natürlich laden auch die ausliegenden 
touristischen Infomaterialien über die Stadt mit der längsten Burg zu einem 
Besuch in der Partnerstadt ein. 

Die Gewinner der 43. Kneipentour 
(Die Preise und Gutscheine bitte im Postgut abholen)

1.Preis: Helga Michael (HOT); 2.Preis: Franziska Höfer (Oberlungwitz); 
3.Preis: Grit Haupt (HOT)
Verzehrgutscheine: Rita Müller (HOT); S. Schnabel (HOT); Falk Langer 
(St. Egidien); Gerhard Papistock (HOT); Mario Roitzsch (HOT); 
S. Hosemann (HOT); Christin Oberst (HOT)

Wir wünschen allen unseren 
Hohenstein-Ernstthalern, 

im Besonderen auch den neu 
gewonnenen Freunden und 

Unterstützern, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, 
erfolgreiches Jahr 2020 mit vielen 

wechselseitigen Begegnungen und 
Besuchen in einer friedlichen Welt.

Glückauf und Grüß Gott

1. Bürgermeister Hans Steindl
für Stadtrat und Stadtverwaltung

Bartl Lehrhuber, Melanie Schwab 
und Fred Starflinger

für Städtepartnerschaftsverein Burghausen e.V.
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Städtepartnerschaftliches

Eine Stadt ging auf Reisen 

Der Fremdenverkehrsverein Hohenstein-Ernstthal e.V. 
bietet alljährlich interessierten Bewohnern von Ho-
henstein-Ernstthal und Umgebung die Möglichkeit zur 
Teilnahme an einer mehrtägigen Busreise. In diesem 
Jahr war u.a. die Partnerstadt Burghausen in Bayern 
eines der Hauptziele. Am Anreisetag am 18. Oktober 
stand für die 49 Reiseteilnehmer zunächst die äußerst 
interessante Besichtigung der Müllverbrennungsanlage 
des Zweckverbandes Abfallentsorgung Bruck im be-
nachbarten Burgkirchen an der Alz auf dem Programm. 

Der Folgetag blieb Aktivitäten in der Partnerstadt Burg-
hausen vorbehalten: Nach einem Empfang im Rathaus 
beim Ersten Bürgermeister Hans Steindl war Zeit für einen 
Bummel durch die historische Altstadt. Nachmittags konnte 
dann das Wahrzeichen Burghausens im Rahmen einer Füh-
rung besichtigt werden, die weltlängste Burg. Am Abend 
bestand dann die Möglichkeit der Begegnung mit Burghau-
ser Freunden im Rahmen eines Partnerschaftstreffens des 
Städtepartnerschaftsvereins Burghausen. Bei diesem ge-
selligen Zusammensein war auch eine Delegation aus Ptuj, 
der slowenischen Partnerstadt von Burghausen, zugegen.
Am nächsten Tag erfolgte dann die Weiterreise in Richtung 
Graz, wobei unterwegs ein Aufenthalt in Eisenerz vorge-
sehen war. Eine spektakuläre Fahrt mit einem Riesenkipper 
führte durch den größten Tagebau Mitteleuropas, dem 
Erzberg. 

In Graz, der Landeshauptstadt der Steiermark, stand das 
informative Besichtigungsprogramm unter dem Motto 
„Weltkulturerbe im Doppelpack“. Zunächst lernten wir im 
Rahmen einer Führung das Schloss Eggenberg kennen, 
die größte und bedeutendste barocke Schlossanlage der 
Steiermark. Am Nachmittag schloss sich ein geführter Rund-
gang durch die historische Grazer Altstadt an, die ebenfalls 
Welterbestatus hat. Nach der abschließenden Auffahrt zum 
Schlossberg konnte von dort aus der fabelhafte Ausblick 
auf die berühmte Dächerlandschaft der Metropole an der 
Mur genossen werden.
Der Aufenthalt in Graz wurde auch für eine Ganztagstour 
nach Ptuj genutzt. In der ältesten slowenischen Stadt be-
sichtigten wir das imposante Schloss und die denkmalge-
schützte historische Altstadt. Am Nachmittag folgte dann 
noch eine ausgiebige Führung mit Weinverkostung in einem 
der ältesten Weinkeller Sloweniens.

Am 23.10., dem Tag der Rückreise nach Sachsen, wurde 
noch ein Zwischenstopp in Spielberg am Formel 1- und 
Moto-GP-Kurs „Red Bull Ring“ eingelegt, um dort bei einer 
Führung hinter die Kulissen einer der modernsten Rennstre-
cken der Welt zu blicken.
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FÜR NACHWUCHSTALENTE 

BRAUCHT MAN  

KEINE CASTING-SHOW! 

Die Meeta-Girls tanzen mit unserer Energie.

www.meeta-girls.de 

Gemeinsam engagiert. 
Wechseln Sie jetzt zu Öko-
Strom und klimaneutralem 
Gas – preiswert von hier!

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

 
 

 
 

 
      Wir danken Ihnen als unsere  

    Mitarbeiter, Geschäftspartner und  
   Kunden sowie Ihren Angehörigen für 

                                    das in uns gesetzte Vertrauen und  
wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr.      Ihre AWO  
 

          AWO gemeinnützige GmbH Zwickau 
                      Soziale Betreuung 

   

- Seniorenpflegeheim Oberlungwitz      - Tagespflege 
- Alten- und Krankenpflege       - Hilfsmittel 
- Verhinderungspflege       - Essen auf Rädern 
- Haushaltshilfe        - Hausnotruf

Beratungshaus 
Lungwitzer Str. 39, 09337 Hohenstein-Ernstthal 

Sozialstation 03723 / 7696501 

Sie benötigen Hilfe?  
Wir unterstützen Sie gern! 
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AMTLICHER TEIL

Zur 2. Stadtratssitzung in der neuen Legislaturperiode waren alle 22 
Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Unter dem Tagesordnungspunkt - Informationen des Oberbürgermeisters 
– informierte dieser zu vor der Sitzung ausgereichten Unterlagen zum Stand 
des Radwegebaus in Hohenstein-Ernstthal sowie zu städtischen Maßnahmen 
zur Aufwertung des Zentrums von Hohenstein-Ernstthal im Zeitraum von 
2012 bis 2019.
Abschließend berichtete der OB über die vergangene Ortschaftsratssit-
zung mit der Wahl des neuen Ortsvorstehers einschließlich Stellvertreter. 
Einstimmig wurde Herr Andreas Küttner zum neuen Ortsvorsteher im 
Ortsteil gewählt. Stellvertreter ist Herr Dietmar Röder. Er wurde in diesem 
Zusammenhang mit einer Urkunde für „30 Jahre kommunalpolitisches 
Engagement“ ausgezeichnet.

Unter TOP 6 der Tagesordnung berichtete Ortsvorsteher Herr Küttner 
über die vergangene Ortschaftsratssitzung am 16.09.2019. Hauptschwer-
punkt war die Verpflichtung der neuen Ortschaftsräte sowie die Wahl des 
neuen Ortsvorstehers mit Stellvertreter. Weiterhin wurde beraten zum Vor-
haben über die Errichtung eines Solarparks sowie zur Fußgängerquerung 
Hohensteiner Straße am ehemaligen Landwarenhaus.

Zu TOP 7 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte – 
kritisierte ein Bürger das ihm vom OB zugestellte Lärmgutachten. Seiner 
Meinung nach würde es zahlreiche Fehler beinhalten. Er fragte, ob dieses 
Gutachten entsprechend der EU-Lärmschutzrichtlinie erarbeitet worden ist.
Der OB erklärte dazu, dass das Gutachten durch ein qualifiziertes Ingenieur-
büro erstellt worden ist und verweist darauf, dass die Lärmkartierung 2018 
für das Stadtgebiet Hohenstein-Ernstthal ebenfalls mit Bürgerbeteiligung 
erstellt worden ist.

Eine Bürgerin bemängelte, in Anbetracht des bevorstehenden Winters, 
die ihrer Meinung nach unzureichende Beräumung der zahlreichen Bus-
haltestellen im Stadtgebiet. Hier sollte zukünftig mehr getan werden.
Der OB wird das Anliegen an den Bauhof weiterleiten, bringt aber gleich-
zeitig zum Ausdruck, dass die Beräumung, speziell der Bushaltestellen, 
bereits jetzt oberste Priorität hatte und auch weiterhin haben wird.

Eine Bürgerin kündigte für das nächste Frühjahr eine Initiative für die 
Bewässerung des Großgrüns in unserer Stadt an. Sie wird sich hierzu mit 
der FFW in Verbindung setzen und bittet auch die Verwaltung um Hilfe. 
Weiterhin möchte sie wissen, ob es bei der Unkrautbeseitigung in unseren 
Wohngebieten auch andere Möglichkeiten als den Gifteinsatz gibt bzw. 
ob nach Alternativen gesucht wird. Der OB schlug der Bürgerin vor, einen 
gemeinsamen Termin zu den angesprochenen Themen zu vereinbaren.

Stadtrat Herr Dr. Berger fragte im Namen eines Bürgers, ob die Möglichkeit 
besteht, am ehemaligen Finanzamt einen Briefkasten anzubringen, zumal 
donnerstags Sprechzeiten in den Räumlichkeiten des Amtsgerichtes in 
Hohenstein-Ernstthal abgehalten werden. Zwischenzeitlich erfolgte eine 
Rücksprache mit dem Finanzamt in Zwickau. Es wurde mitgeteilt, dass 
sich im Hinterhof des Amtsgerichtes in der Hohenstein-Ernstthaler Conrad-
Clauß-Straße ein Briefkasten für das Finanzamt befindet. 

Stadträtin Frau Mühleisen hinterfragte den Stand der Gespräche zum 
Verkauf des Berggasthauses. Der OB äußerte, dass er in Kontakt mit der 
Eigentümerin ist, jedoch auf Grund der Höhe des Kaufpreises noch kein 
Verkauf in Sicht ist. Die Stadt hat nach wie vor großes Interesse, dass das 
Gebäude wieder einer Nutzung zugeführt wird.

Stadtrat Herr Bernhardt erkundigte sich, ob es Kartenmaterial gibt, aus dem 
hervorgeht, welche Internetverbindungen wo anliegen. Der OB informierte, 
dass 99 % unserer Gebäude abgedeckt sind.

Stadtrat Herr H. Pfau bezog sich in seinen Fragen auf die Baustelle im 
Bereich Waldenburger Straße zwischen Kirchweg und Erlengrund. Hier 
ist die Straße gesperrt und die Buslinie 1 verkehrt nicht über den Wind in 
Wüstenbrand. Er richtete folgende Fragen zur schriftlichen Beantwortung 
an den OB:
1. Welche Arbeiten sind in diesem Bereich vorgesehen und über welche 

Streckenabschnitte erfolgen diese?
2. Gab es im Planungsverfahren Gespräche mit dem VMS, um eine Be-

dienung der Strecke über den Wind zu realisieren?

Kurzbericht über die 2. ordentliche Stadtratssitzung am 24.09.2019
3. Wie viele Schüler sind vom aktuellen Wegfall der Nichtbedienung 

getroffen und wie hat sich der Schulweg fußläufig für diese Schüler 
verlängert?

4. Gibt es die Möglichkeit, einen Kleinbus während der Bauphase einzusetzen, 
welcher die Schüler in dieser Zeit zur Schule und zurück bringen kann?

Die Beantwortung der Fragen erfolgte im Nachgang zur Sitzung durch den 
OB schriftlich an alle Fraktionsvorsitzenden. Er verwies jedoch bereits zur 
Sitzung darauf, dass derzeit Gespräche laufen, um die Einschränkungen 
so gering als möglich zu halten.

Stadt Herr Weiß bezog sich in seiner Anfrage auf das nunmehr vorliegende 
Lärmgutachten und wollte wissen, wie wir gemeinsam für die Zukunft eine 
bessere Situation für die betroffenen Bürger herstellen können. Der OB äu-
ßerte, dass im Rahmen der gesetzlichen Regelungen ein Weg gemeinsam 
mit den Planern gefunden werden muss, um festzustellen und zu prüfen, 
was machbar wäre, um Verbesserungen zu erreichen, so zum Beispiel durch 
den Bau von Schallschutzwänden.

Weiterhin erkundigte sich Herr Weiß, warum für eine angefragte Gedenk-
veranstaltung für Opfer rechter Gewalt, hier speziell der Todestag von 
Patrick Thürmer, durch das Bündnis „Chemnitz Nazifrei“ das Schützenhaus 
in Hohenstein-Ernstthal nicht zur Verfügung stand. Der OB antwortete, dass 
nach Aussage der Mitarbeiterin des Schützenhauses an diesem Tag der Saal 
bereits vergeben war.

Stadtrat Herr Haugk richtete folgende Fragen bezüglich Vandalismus auf dem 
Spielplatz Ringstraße/Sonnenstraße schriftlich zur Beantwortung an den OB:
1. In welchen Zeitabständen wird dieser Spielplatz im Hinblick auf Vanda-

lismus, Ordnung und Sauberkeit sowie „Bespielbarkeit“ überprüft?
2. In welchem Turnus erfolgt eine allgemeine Reinigung des Spielplatzge-

ländes?
3. Für wann ist die Beseitigung der Vandalismusschäden geplant?
 Auch würden Hinweisschilder fehlen, wie zum Beispiel „Rauchen verboten“ 

bzw. „Trinken von Alkohol verboten“.
Durch den OB erfolgte auch hier eine schriftliche Beantwortung der Anfragen 
an alle Fraktionsvorsitzenden. Im Rahmen der Papierkorbrunde des Bauhofes 
erfolgt 2 x wöchentlich eine Kontrolle. Jede Bürgerin bzw. jeder Bürger kann 
oben genannte Verstöße in der Stadtverwaltung melden bzw. anzeigen.

Stadtrat Herr K. Pfau erkundigte sich, ob es Planungen zur Sicherung bzw. 
Winterfestmachung des Karl-May-Hauses gibt. Der OB informierte, dass 
nach dem Abriss direkt weiter gebaut werden sollte, nun jedoch erst die 
Gebäudesicherung vorgenommen werden muss. Die Giebelsicherung und 
–unterfangung läuft derzeit über einen Statiker. Von diesem wird entschie-
den, welche Variante realisiert wird. Es erfolgt eine zeitnahe Beauftragung.

Stadtrat Herr H. Pfau ist der Meinung, dass der Abriss von einem Fachmann 
hätte begleitet und die Sicherung sofort vorgenommen werden müssen. 
Bauamtsleiter Herr Weber antwortete, dass die Maßnahme vom Architekten 
geplant, überwacht und vom Statiker begleitet wird.

Stadtrat Herr H. Pfau kritisierte den kürzlich nach der 1. Stadtratssitzung in 
der Freien Presse erschienenen Artikel „Blau“ und fragte, ob derartige Artikel 
zuträglich für die Stadt sind.

Stadtrat Herr Dr. Berger stellte an dieser Stelle den Antrag zur Geschäfts-
ordnung, dass nunmehr in der Tagesordnung fortgefahren werden sollte. 
Da es keine weiteren Anfragen gab, wurde der Antrag nicht abgestimmt.

Unter dem nächsten Tagesordnungspunkt 8 nahmen die Stadträtinnen 
und Stadträte eine Informationsvorlage über den aktuellen Stand der 
Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 2019 zur Kenntnis.

Im weiteren Sitzungsverlauf wurden 2 Beschlussvorlagen behandelt.

1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2013
Mit Prüfbericht vom 23.08.2019 erteilte das Rechnungsprüfungsamt der 
Stadt Zwickau einen uneingeschränkten Prüfungsvermerk.
Der Stadtrat der Stadt Hohenstein-Ernstthal stellte einstimmig mit 5 Enthal-
tungen aufgrund von § 88 c Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2013 nach erfolgter 
örtlicher Prüfung fest (Beschluss 1/2/2019). Eine Veröffentlichung des 
Jahresabschlusses erfolgt in diesem Amtsblatt.
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Der Stadtrat der Stadt Hohenstein-Ernstthal hat am 29.10.2019 aufgrund 
der Sächsischen Gemeindeordnung (§§ 4 und 21 der geltenden Fassung) 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Anspruch

Anspruchsberechtigt sind Stadträte, Ausschussmitglieder, geladene Bürger 
und Sachverständige.

§ 2
Entschädigung nach Durchschnittssätzen (Verdienstausfall)

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und ihres 
Verdienstausfalls nach einheitlichen Durchschnittssätzen.

(2 Der festgelegte Durchschnittssatz wird gewährt, auch wenn die 
tatsächlich erstattungsfähigen Beiträge geringer sind.

(3) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruchnahme 
 bis zu 3 Stunden 23 EUR
 von mehr als 3 Stunden 41 EUR
 von mehr als 6 Stunden/Tageshöchstsatz 61 EUR

(4) Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme wird der tatsächlich 
notwendige Zeitaufwand, der durch eine Dienstverrichtung entsteht, un-
ter Hinzuziehung einer je halbstündigen Zu- und Abgangszeit berechnet.

(5) Bei mehrmaliger Inanspruchnahme am selben Tag, darf zusammen-
gerechnet der Höchstsatz nach Absatz 3 nicht überschritten werden.

§ 3
Aufwandsentschädigung

(1) Dem unter § 1 genannten Personenkreis wird eine Aufwandsentschä-
digung gezahlt.

(2) Der Anspruch besteht für alle Sitzungen des Stadtrates, des Tech-
nischen Ausschusses, des Verwaltungsausschusses und des Sozialen 
Beirates.

(3) Die Höhe der Aufwandsentschädigung beträgt pro Sitzung 25 EUR.

(4) Alle Stadträte erhalten eine monatliche Grundpauschale in Höhe von 
25 EUR pro Monat.

(5) Fraktionsvorsitzende erhalten pauschal 25 EUR pro Monat.

(6) Der Nachweis der Berechtigung auf Zahlung von Aufwandsentschä-
digung erfolgt durch Anwesenheitsliste bzw. auf der Grundlage der 
Niederschriften/Protokolle.

(7) Die Abrechnung des Sitzungsgeldes erfolgt vierteljährlich und wird 
bis zum 15. des zweiten Monats im folgenden Quartal gezahlt.

§ 4
Vertretung des Oberbürgermeisters

(1) Die ehrenamtlichen Stellvertreter des Oberbürgermeisters erhalten 
für eine länger andauernde (nicht vorhersehbare) Vertretung des 
Oberbürgermeisters Ersatz des Verdienstausfalls nach § 2 Absatz 3.

(2) In besonderen Fällen außergewöhnlicher Inanspruchnahme der ehren-
amtlichen Stellvertreter des Oberbürgermeisters kann eine zusätzliche 
Entschädigung in Form einer Einzelabrechnung gewährt werden.

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

§ 5
Reisekostenvergütung

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Stadtgebietes erhalten ehrenamtlich 
Tätige im Zusammenhang mit der Amtsausübung eine Reisekostenvergü-
tung in entsprechender Anwendung des Sächsischen Gesetzes über die 
Reisekostenvergütung.

§ 6
Ortschaftsrat

(1) Diese Entschädigungssatzung wird mit Ausnahme des § 3 Absätze 3 
bis 5 auch für den Ortschaftsrat von Wüstenbrand und seine Sitzungen 
angewandt.

(2) Die Höhe der Aufwandsentschädigung beträgt pro Sitzung 15 EUR.

(3) Der ehrenamtliche Ortsvorsteher erhält eine monatliche Aufwands-
entschädigung. Es gelten die Regelungen des § 155 a des Sächsischen 
Beamtengesetzes in der jeweils gültigen Fassung.

§ 7
Schlussbestimmungen

(1) Sämtliche Ansprüche auf Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
nach dieser Satzung sind nicht übertragbar.

(2) Der Anspruch auf Zahlungen aus dieser Satzung ist durch die Stadt 
Hohenstein-Ernstthal zu erfüllen.

§ 8
In-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

(2) Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 
20.06.2012 tritt mit Wirkung vom 31.12.2019 außer Kraft.

Hohenstein-Ernstthal, den 30.10.2019

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zu Stande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber
 der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
 zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

2. Weisung an den Zweckverband „Am Sachsenring“ zum Abschluss 
eines Grundstückskaufvertrages für eine Teilfläche des Flurstückes 
1142/20 in Größe von ca. 8.036 qm der Gemarkung Hohenstein
Der Stadtrat erteilte einstimmig, vorbehaltlich eines analogen Beschlusses 
des Stadtrates Oberlungwitz, dem Zweckverband „Am Sachsenring“ die 

Weisung, eine Teilfläche des Flurstückes 1142/20 der Gemarkung Ho-
henstein in Größe von ca. 8.036 qm zum Kaufpreis von 100.000,00 EUR 
(Verkehrswert) an die Simplon-Werk Aue GmbH zu verkaufen (Beschluss 
2/2/2019). 



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 12/2019

14

AMTLICHER TEIL

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO), der §§ 2 und 9 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) 
sowie des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in Tageseinrich-
tungen (SächsKitaG) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Hohenstein-
Ernstthal in seiner Sitzung am 29.10.2019 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für Personensorgeberechtigte, deren Kinder in Kinder-
tageseinrichtungen oder Kindertagespflegestellen im Gebiet der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal betreut werden.

§ 2
Pflicht zur Zahlung des Elternbeitrages und weiterer Entgelte

(1) Für die Betreuung von Kindern in Kindertagesstätten und Kindertages-
pflegestellen in der Stadt Hohenstein-Ernstthal werden Elternbeiträge 
und weitere Entgelte erhoben.

(2) Die Pflicht zur Zahlung der Elternbeiträge entsteht bei der Aufnahme 
eines Kindes in die Kindertagesstätte oder die Kindertagespflegestelle. 
Sie endet mit dem Ende des Monats, in dem das Kind letztmalig die 
Kindertagesstätte oder die Kindertagespflegestelle besucht bzw. zum 
Ende der Kündigungsfrist.

(3) Die Pflicht zur Zahlung weiterer Elternbeiträge bzw. Entgelte entsteht 
mit der Inanspruchnahme.

§ 3
Abgabenschuldner

Schuldner des Elternbeitrages und der weiteren Entgelte sind die Perso-
nensorgeberechtigten. Bei einer Mehrheit von Personensorgeberechtigten 
haften diese als Gesamtschuldner.

§ 4
Höhe der Elternbeiträge und weiterer Entgelte

(1) Berechnungsgrundlage für die Elternbeiträge sind die zuletzt bekannt 
gemachten durchschnittlichen Betriebskosten eines Platzes je Ein-
richtungsart, ohne die Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen 
und Miete. Berechnungsgrundlage für die weiteren Entgelte sind bei 
der Inanspruchnahme zusätzlicher Betreuungszeiten innerhalb der 
Öffnungszeiten der Einrichtung die zuletzt bekannt gemachten Be-
triebskosten, im Übrigen die tatsächlich entstehenden Aufwendungen.

(2) Die Höhe der ungekürzten Elternbeiträge 

 beträgt in Kinderkrippen im Sinne des SächsKitaG für die Betreuungs-
zeit von täglich 9 Stunden 23 % der durchschnittlichen Betriebskosten 
pro Platz.

 beträgt in Kindergärten im Sinne des SächsKitaG für die Betreuungs-
zeit von täglich 9 Stunden 30 % der durchschnittlichen Betriebskosten 
pro Platz.

 beträgt in Horten im Sinne des SächsKitaG für die Betreuungszeit von 
täglich 6 Stunden 30 % der durchschnittlichen Betriebskosten pro Platz.

 entspricht in Kindertagespflege der Höhe der Elternbeiträge, die in 
der dem Kindesalter entsprechenden Einrichtung anfallen würden.

(3) Wird im Betreuungsvertrag eine kürzere oder längere als die in Abs. 
2 genannte Betreuungsdauer vereinbart, berechnet sich der Eltern-
beitrag anteilig im Verhältnis der vereinbarten Betreuungszeit zur 
Betreuungszeit nach Abs. 2.

(4) Die Elternbeiträge nach § 4 Abs. 2 dieser Satzung werden für Alleiner-
ziehende sowie für Personensorgeberechtigte mit mehreren Kindern, 
die gleichzeitig eine Kindertageseinrichtung oder eine Kindertages-
pflege besuchen, entsprechend der jeweils gültigen Regelung des 
örtlichen Trägers der öffentlichen Jugendhilfe (Landkreis Zwickau) 
zur Übernahme von Gebühren für Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflegen abgesenkt. 

(5) Auf Antrag der Personensorgeberechtigten kann eine vollständige 
oder teilweise Übernahme der Elternbeiträge durch den örtlichen 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe (Landkreis Zwickau) erfolgen.

(6) Für Gastkinder werden Elternbeiträge entsprechend Absatz 2 und 
3 erhoben. Gastkinder sind Kinder, die in Ausnahmefällen für eine 
tageweise Betreuung einen Gastplatz in einer Kindertageseinrichtung 
in Anspruch nehmen können, wenn in der Einrichtung freie Plätze 
bestehen und dadurch kein zusätzlicher Personalbedarf im Sinne von 
§ 12 Abs. 2 des SächsKitaG entsteht.

(7) Wird die vertragliche vereinbarte Betreuungsdauer innerhalb der 
Öffnungszeit der Einrichtung überschritten, können weitere Entgelte 
erhoben werden. Sie betragen 100 % der zuletzt bekannt gemachten 
Betriebskosten pro Platz und Stunde.

(8) Während den Schulferien und an schulfreien Tagen werden keine 
zusätzlichen Elternbeiträge erhoben. 

(9) Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungszeiten der Kindertagesein-
richtung oder der Kindertagespflegestelle noch nicht abgeholt worden 
sind, können der Träger der Kindertagesstätte und die Tagespflege-
personen ein weiteres Entgelt in Höhe der tatsächlich entstehenden 
Aufwendungen erheben.

§ 5
Bekanntmachung und Erhebung der Elternbeiträge und weiteren 

Entgelte

(1) Die Höhe der zu entrichtenden Elternbeiträge und der weiteren Ent-
gelte je Betreuungsformen und -zeiten werden von der Gemeinde 
bekannt gemacht.

(2) Die Elternbeiträge und die weiteren Entgelte werden in den Kinderta-
gesstätten vom Träger der betreffenden Kindertagesstätte erhoben.

(3) Die Elternbeiträge und die weiteren Entgelte werden in der Kinder-
tagespflege von der Stadt Hohenstein-Ernstthal erhoben.

§ 6
In-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt zum 01.01.2020 in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten die Satzung über die Erhebung von Elternbei-
trägen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegen der 
Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal vom 17.12.2008 sowie die 
Satzung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal für die Kinder-
tageseinrichtungen und Kindertagespflegen der Großen Kreisstadt 
Hohenstein-Ernstthal vom 06.06.2007 außer Kraft.

Hohenstein-Ernstthal, den 30.10.2019

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Satzung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal über die Erhebung 
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von 

Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege 
(Elternbeitragssatzung)
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Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zu Stande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat;

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber
 der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
 zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Die Elternbeiträge ergeben sich aus den durchschnittlichen Betriebskosten 
des Jahres 2018 aller Hohenstein-Ernstthaler Kindertageseinrichtungen 
und Kindertagespflegen.
Gemäß § 4 der Satzung werden die Elternbeiträge wie folgt berechnet:

Kinderkrippe: 23 % der zuletzt nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG bekannt 
gemachten Betriebskosten

Kindergarten/Hort: jeweils 30 % der zuletzt nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
bekannt gemachten Betriebskosten

Folgende Elternbeiträge sind demnach mit Wirkung vom 01.01.2020 zu 
entrichten:

Elternbeiträge 2020

Durchschnittliche Betreuungsart vollständige Alleiner- Gastkind-
Betriebskosten  Familie ziehende betreuung
    pro Tag
 Krippe 11 Std.
  1. Kind 289,94 € 260,95 € 13,81 €
  2. Kind 173,96 € 156,56 €
  3. Kind 57,99 € 52,19 €

 Krippe 10 Std.
  1. Kind 263,58 € 237,22 € 12,55 €
  2. Kind 158,15 € 142,34 €
  3. Kind 52,72 € 47,45 €

 1.031,38 €  Krippe 9 Std.
  1. Kind 237,22 € 213,50 € 11,30 €
  2. Kind 142,33 € 128,10 €
  3. Kind 47,44 € 42,70 €

 Krippe 7,5 Std.
  1. Kind 197,68 € 177,91 € 9,41 €
  2. Kind 118,61 € 106,75 € 
  3. Kind 39,54 € 35,59 € 

 Krippe 6 Std.
  1. Kind 158,15 € 142,34 € 7,53 €
  2. Kind 94,89 € 85,40 €
  3. Kind 31,63 € 28,47 €

 Krippe 4,5 Std.
  1. Kind 118,61 € 106,75 € 5,65 €
  2. Kind 71,17 € 64,05 €
  3. Kind 23,72 € 21,35 €

Bekanntmachung
zur Satzung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernsthal über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren

Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege

Durchschnittliche Betreuungsart vollständige Alleiner- Gastkind-
Betriebskosten  Familie ziehende betreuung
    pro Tag
 Kiga 11 Std.
 1. Kind 167,74 € 150,97 € 7,99 €
 2. Kind 100,64 € 90,58 €
 3. Kind 33,55 € 30,20 €

 Kiga 10 Std.
 1. Kind 152,49 € 137,24 € 7,26 €
 2. Kind 91,49 € 82,34 €
 3. Kind 30,50 € 27,45 €

457,47 € Kiga 9 Std.
 1. Kind 137,24 € 123,52 € 6,54 €
 2. Kind 82,34 € 74,11 €
 3. Kind 27,45 € 24,71 €

 Kiga 7,5 Std.
 1. Kind 114,37 € 102,93 € 5,45 €
 2. Kind 68,62 € 61,76 €
 3. Kind 22,87 € 20,58 €

 Kiga 6 Std.
 1. Kind 91,49 € 82,34 € 4,36 €
 2. Kind 54,89 € 49,40 €
 3. Kind 18,30 € 16,47 €

 Kiga 4,5 Std.
 1. Kind 68,62 € 61,76 € 3,27 €
 2. Kind 41,17 € 37,05 €
 3. Kind 13,72 € 12,35 €

Durchschnittliche Betreuungsart vollständige Alleiner- Gastkind-
Betriebskosten  Familie ziehende betreuung
    pro Tag
251,32 € Hort 6 Std. 
 1. Kind 75,40 € 67,86 € 3,59 €
 2. Kind 45,24 € 40,72 €
 3. Kind 15,08 € 13,57 €

 Hort 5 Std.
 1. Kind 62,83 € 56,55 € 2,99 €
 2. Kind 37,70 € 33,93 €
 3. Kind 12,57 € 11,31 €

Mehrbetreuung innerhalb der Öffnungszeit (§ 4 Abs. 7)
Kinderkrippe  weiteres Entgelt pro angefangene Stunde 5,46 €
Kindergarten weiteres Entgelt pro angefangene Stunde 2,42 €
Hort weiteres Entgelt pro angefangene Stunde 1,99 €

Hohenstein-Ernstthal, den 30.10.2019

 K l u g e
 Oberbürgermeister
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E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik 
zu städtischen Themen und Entwicklungen 
haben, vielleicht mir auch einfach mal Ihre 
Meinung sagen wollen, dann stehe ich 
Ihnen jederzeit persönlich für ein Gespräch 
zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal hat am 24.09.2019 
aufgrund von § 88c Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2013 nach erfolgter örtlicher 
Prüfung wie folgt festgestellt:

Ergebnisrechnung:

Ordentliche Erträge 23.440.135,04 EUR
Ordentliche Aufwendungen 22.741.814,51 EUR
Ordentliches Ergebnis 698.320,53 EUR
Außerordentliche Erträge 12.627,97 EUR
Außerordentliche Aufwendungen 731.840,63 EUR
Sonderergebnis  - 719.212,66 EUR
Gesamtergebnis - 20.892,13 EUR

Der Überschuss im ordentlichen Ergebnis in Höhe von 698.320,53 EUR wird 
in die Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses eingestellt. 
Der Fehlbetrag im Sonderergebnis in Höhe von 719.212,66 EUR wird mit 
dem Basiskapital verrechnet.

Finanzrechnung:

Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 2.640.202,10 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit - 572.765,60 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit - 846.616,44 EUR
Änderung des Finanzmittelbestandes im 
Haushaltsjahr 1.220.820,06 EUR
Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen 21.883,63 EUR
Aufnahme/Tilgung Kassenkredite (Saldo) -2.230.464,44 EUR
Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 
im Haushaltsjahr - 987.760,75 EUR
Anfangsbestand an liquiden Mitteln 5.223.091,38 EUR
Endbestand an liquiden Mitteln 4.235.330,63 EUR

Vermögensrechnung (Bilanz):

Aktiva 
Anlagevermögen 112.584.344,17 EUR
Umlaufvermögen 6.718.361,80 EUR
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 18.680,79 EUR
Bilanzsumme Aktiva 119.321.386,76 EUR

Passiva 
Kapitalposition 75.800.075,38 EUR 
Sonderposten 27.923.909,77 EUR
Rückstellungen 3.950.949,75 EUR
Verbindlichkeiten 11.642.011,50 EUR
Passive Rechnungsabgrenzungsposten 4.440,36 EUR
Bilanzsumme Passiva 119.321.386,76 EUR

Der Jahresabschluss steht dauerhaft zur Einsichtnahme für Jedermann 
in den Räumen der Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, Altmarkt 41, Zimmer 504 bis 511 während der Öffnungszeiten 
zur Verfügung.

Hohenstein-Ernstthal, den 13.11.2019  

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Bekanntgabe der Feststellung des 
Jahresabschlusses der Großen 

Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal für 
das Haushaltsjahr 2013

Wie bereits seit 1991 durchgeführt, findet auch in diesem Jahr der 
Wettbewerb um die schönste Fassadengestaltung der Großen Kreisstadt 
Hohenstein-Ernstthal statt.
Da sich das Jahr dem Ende zuneigt und wieder zahlreiche Gebäude in der 
Stadt saniert wurden, werden die betreffenden Hauseigentümer hiermit 
aufgefordert, sich am Fassadenwettbewerb für das Jahr 2019 zu beteiligen.
Antragsformulare zur Teilnahme am Wettbewerb erhalten Sie in der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Bauamt, Sachgebiet Stadtentwicklung/-
sanierung, Stadthaus – Zimmer 113, im Bürgerbüro sowie im Internet. Zur 
Antragstellung gehört auch eine einzureichende CD mit Fotos (genaue 
Informationen dazu stehen auf dem Antrag).
Eingangsschluss der Bewerbungsunterlagen ist Montag, der 30.12.2019.
Die Bewerbungsunterlagen können sowohl im Sachgebiet als auch im 
Bürgerbüro abgegeben werden.
Die Preisverleihung wird im Rahmen einer Stadtratssitzung Anfang des 
nächsten Jahres, nachdem eine Jury aus Stadträten die eingegangenen 
Bewerbungen geprüft und beurteilt hat, stattfinden. Die Preisträger wer-
den dazu eingeladen.

Berlin
Sachgebietsleiterin Stadtentwicklung/-sanierung

Stadt ruft zum Fassadenwettbewerb auf

Sitzungstermine 
Technischer Ausschuss: 
03.12.2019, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
05.12.2019, 18:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
17.12.2019, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Auflage 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 06. Januar 2020.
Texte werden bis zum 
09. Dezember 2019
entgegengenommen.

 
Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt
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Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 18.680,79 EUR
Bilanzsumme Aktiva 119.321.386,76 EUR

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 4.440,36 EUR
Bilanzsumme Passiva 119 321 386 76 EUR



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 12/2019

17

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 
und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

D
f

H
a

O
a

Entsorgung nach Feiertagen
Fällt der vorgesehene Entleerungstag auf einen gesetzlichen, sächsischen 
Feiertag, erfolgt die Abfallentsorgung am darauffolgenden Werktag, soweit 
nichts anderes bekanntgegeben wird. 
Die Nachentsorgung erfolgt auflaufend. Das bedeutet, es verschiebt sich 
nicht nur die Entleerung für den Feiertag - sondern auch alle weiteren 
Entsorgungstermine der jeweiligen Woche werden eventuell später 
nachgeholt. Bitte stellen Sie trotzdem Ihre Tonnen immer am eigent-
lichen Entleerungstag (außer dem Feiertag) bereit. Die Entleerung kann 
sich jedoch um einen Tag - spätestens bis zum Samstag der betroffenen 
Woche - verschieben.

Weihnachtsfeiertage 
(Mittwoch, 25. Dezember und Donnerstag, 26. Dezember 2019)
→ Nachentsorgung erfolgt auflaufend ab Freitag, 27. Dezember 2019

Neujahr (Mittwoch, 1. Januar 2020)
→ Nachentsorgung erfolgt auflaufend ab Donnerstag, 2. Januar 2020

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert

Bescheide zur Abfall-Sockelgebühr werden versendet
Erläuterungen zum Jahresbescheid über die Abfallentsorgung 2019
Ab dem 21. November 2019 versendet das Amt für Abfallwirtschaft die Abfall-
gebührenbescheide für das Jahr 2019 an die Gebührenpflichtigen des Land-
kreises Zwickau. Diese beinhalten die Vorauszahlungen auf die Sockelgebühr.
Die Festsetzung der Leerungsgebühren erfolgt im Folgejahr.
Rechtsgrundlage für das Erheben der Abfallgebühren sind die Satzung des 
Landkreises Zwickau über die Vermeidung und Entsorgung von Abfällen im 
Landkreis Zwickau (Abfallwirtschaftssatzung - AWS 2019) vom 27. September 
2018 und die Satzung zur Erhebung von Gebühren für die Abfallentsorgung 
des Landkreises Zwickau (Abfallgebührensatzung - AGS 2019) vom 
27. September 2018.

Abfallkalender wird verteilt – Lieferung frei Haus 
Am 27. November 2019 werden die ersten Haushalte und Gewerbebe-
triebe im Landkreis in ihren Briefkästen den Abfallkalender des Landkreises 
Zwickau für das Jahr 2020 vorfinden. Die Verteilung einer Gesamtauflage 
von 180 000 Stück erfolgt kostenfrei im gesamten Gebiet bis spätestens 
15. Dezember 2019.
Nach diesem Termin wird für alle, die keinen Abfallkalender erhalten haben, 
eine Hotline zwecks Reklamation freigeschaltet werden. Die Telefonnummer 
wird im Dezember veröffentlicht.
Der Abfallkalender 2020 erscheint erstmals im neuen Corporate Design 
des Landkreises Zwickau.

Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und Neujahr

Alle Ämter der Stadtverwaltung
24. und 31.12.2019 geschlossen
27.12.2019 geschlossen
23.12.2019 geöffnet zu den regulären Öffnungszeiten 
30.12.2019  geöffnet zu den regulären Öffnungszeiten 

Bürgerbüro und Stadtinformation Hohenstein-Ernstthal:
Samstag, 21.12.2019 09:00 bis 11:00 Uhr
Samstag, 28.12.2019 geschlossen

Wir bitten um Verständnis.

Informationen der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal 
zu geänderten Öffnungszeiten im Dezember

Bis auf Weiteres gelten folgende Öffnungszeiten für das Bürgerbüro 
der Stadt Hohenstein-Ernstthal:

Montag, Mittwoch und Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Sonnabend: 09:00 – 11:00 Uhr

Außenstelle in der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand:

Donnerstag, 14:00 – 18:00 Uhr

Wir bitten um Verständnis.

Informationen der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal 
zu geänderten Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Erscheinungstag:  1. Montag im Monat
Erscheinungsweise:  monatlich

Monat Redaktionsschluss Erscheinungstermin
Januar 10.12.2019 06.01.2020
Februar 14.01.2020 03.02.2020
März 11.02.2020 02.03.2020
April 17.03.2020 06.04.2020
Mai 09.04.2020 04.05.2020
Juni 12.05.2020 01.06.2020
Juli 16.06.2020 06.07.2020
August 14.07.2020 03.08.2020
September 18.08.2020 07.09.2020
Oktober 15.09.2020 05.10.2020
November 13.10.2020 02.11.2020
Dezember 16.11.2020 07.12.2020
Januar 2020 10.12.2020 04.01.2021
        
Änderungen vorbehalten!

Wir bitten, besonders die Redaktionsschlüsse zu beachten!

Zuarbeiten richten Sie bitte an:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt/Öffentlichkeitsarbeit, Frau Sandra Müller
Altmarkt 41
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402111
Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Termine für das Amtsblatt 
Hohenstein-Ernstthal 2020

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

AMTLICHER TEIL
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Anlaufstelle für Anliegen Asylsuchender und Bürger ist das Büro der Dia-
konie in der Herrmannstraße 4.

Ansprechpartner in Hohenstein-Ernstthal:
Herr Rifert, Tel.: 03723 629 629 9, E-Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de

Die Kontaktdaten des Wohnprojektes „Asyl“ in Glauchau lauten:
Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Herr Michael Oehler, Otto-Schimmel-Straße 21, 08371 Glauchau
Tel.: 03763 501 358 2

Im Büro in der Herrmannstraße befindet sich ebenso die Integrationsbe-
ratungsstelle für anerkannte Flüchtlinge. Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen mit Migrationshintergrund, Bürger, Helfer und Vertreter von 
Institutionen der Stadt. Durch eine kommunale Integrationskoordinato-
rin des Landkreises und eine Sozialbetreuerin der Diakonie wird hier die 
weiterführende Beratung und Integration sichergestellt.

Die Ansprechpartner sind:

Sozialbetreuerin des Diakoniewerkes Westsachsen gGmbH:
Frau Herrmann
Tel.: 03723 629 629 9, E-Mail: integration.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402 352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:

„Netzwerk Zukunft Sachsen“
www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 223 393 39, E-Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Aktuelles zum Thema Asyl

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste

Jetzt beliebteste Sportler wählen!
Alle Einwohner des Landkreises Zwickau sind ganz herzlich eingeladen, an der 
siebten Sportlerumfrage des Landkreises Zwickau als gemeinsame Aktion des 
Kreissportbundes Zwickau und des Landkreises Zwickau teilzunehmen.
Für das Jahr 2019 sollen die beliebtesten Sportlerinnen, Sportler und Mann-
schaften der Region gekürt werden. Wie auch in den vorhergehenden Jahren 
können die Teilnehmer der Sportlerwahl aus drei Kategorien, weiblich, männlich 
und Mannschaften, bei denen es keine Altersbegrenzung gibt, ihren Favoriten 
wählen. Von den insgesamt 34 durch 21 Sportvereine vorgeschlagenen Kandi-
daten kann jeder seinem Anwärter auf die begehrte Ehrung eine Stimme geben.
Die Namen sind auf dem Stimmzettel, der in den Amtsblättern November/
Dezember 2019 und Januar 2020 des Landkreises Zwickau abgedruckt ist, zu 
finden.
Dieser muss im Original bis zum 31. Januar 2020 seinen Weg zum Kreissport-
bund in die Stiftstraße 11, 08056 Zwickau, gefunden haben. Eine Möglichkeit, 
den Stimmzettel kostengünstig an den Kreissportbund zu senden, ist, diesen 
in den Bürgerservicestellen des Landratsamtes abzugeben.
Natürlich besteht auch die Option, auf der Homepage des Kreissportbundes 
unter www.kreissportbund-zwickau.de mittels Button zu voten.
Die Sieger der Sportlerumfrage 2019 werden zum Sportlerball am 28. März 
2020 in der Sachsenlandhalle Glauchau ausgezeichnet. Bis dahin heißt es 
aber Stimmen sammeln.

Die Situation in den sächsischen Wäldern bleibt weiterhin angespannt.
Die Großschadereignisse der vergangenen beiden Jahre – Stürme, Schnee-
brüche, Dürre und Borkenkäferbefall – haben auf zahlreichen Flächen zur 
Verlichtung oder Zerstörung von Waldflächen geführt. Besonders Nadel-
holzreinbestände aus Fichten oder Kiefern sind stark betroffen. Dort sollten 
Waldbesitzer schnell und zielgerichtet handlungs- und einsatzfähig sein. Für 
diesen Einsatz sind nicht nur Arbeitskapazitäten, sondern auch erhebliche 
finanzielle Aufwendungen notwendig.
Um den Waldbesitzern finanzielle Unterstützung bei der Wiederauffor-
stung und dem Umbau gefährdeter Bestände zu gewähren, wurde ein 
weiterer Aufruf zur Einreichung von Förderanträgen für Waldumbau 
außerhalb von Schutzgebieten und Verjüngung gebietsheimischer Wald-
gesellschaften in Schutzgebieten veröffentlicht. Dafür wird ein Budget 
in Höhe von 1,85 Mio Euro bereitgestellt. Die Anträge können ab dem 
22.10.2019 und bis zum 17.12.2019 gestellt werden. 
Die entsprechenden Formulare werden im sogenannten Förderportal auf 
der Internetseite des Sächsischen Staatsministerium für Umwelt und Land-
wirtschaft (SMUL) unter https://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm 
bereit gestellt. Im Zusammenhang mit der Beschaffung und Pflanzung von 
Bäumen oder Saat können auch die Teilmaßnahmen Vorwuchsbeseitigung, 
Bodenvorarbeiten, die Errichtung eines erstmaligen Wildschutzes und bis 
zu zwei Kulturpflegen innerhalb eines Jahres nach Begründung gefördert 
werden.
Es wird empfohlen, sich bei konkreten Fragen zur Förderung an den zu-
ständigen Revierleiter für Privat- und Körperschaftswald des Staatsbetrieb 
Sachsenforsts (Link zu Förstersuche: https://www.sbs.sachsen.de/foerster-
suche-27430.html) oder die Bewilligungsstelle Forstförderung in Bautzen 
zu wenden.   

Revier Glauchau: 
Janina Albrecht: Tel.: 037296 9260012; Mobil: 0172 7934063
Sprechzeiten: donnerstags 15:00 – 18:00 Uhr

Bewilligungsstelle Forstförderung
Paul-Neck-Straße 127, 02625 Bautzen
Telefon: 03591 2160
E-Mail: poststelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de

Pressemitteilung zum 7. Aufruf zum Waldumbau 
außerhalb von Schutzgebieten und Verjüngung 

natürlicher gebietsheimischer Waldgesellschaften 
in Schutzgebieten

Informationen der Pressestelle des Landkreises 
Zwickau zur Sportlerwahl 2019

AMTLICHER TEIL
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Kurzbericht
über die 2. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 28.10.2019

Frohe Weihnachten 

sowie eine ruhige, besinnliche Zeit 
mit den wirklich wichtigen Menschen
wünscht der Ortschaftsrat
und der Ortsvorsteher
                        Andreas Küttner

Zur Sitzung waren 7 Ortschaftsräte anwesend. Herr Küttner leitet die Sitzung.

1. Informationen des OV Küttner
Der Ortsvorsteher informiert über den Stand zum Radwegebau in Hohenstein-
Ernstthal.

Beim Ausbau der Waldenburger Straße wird es aufgrund der sich nachträglich 
beteiligenden Versorgungsträger zu einer Verzögerung des Baus bis Weih-
nachten kommen. Dies setzt jedoch günstige Witterungsbedingungen voraus.
Nach umfangreicher Prüfung der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal wird 
es während der Straßenbaumaßnahmen auf dem Wind und der Waldenbur-
ger Straße keine Sonderregelung zum Schülerverkehr geben, da die längste 
Wegstrecke bis zur nächsten Bushaltestelle „Unterer Teich“ nur 1,2 km beträgt 
und zumutbar für die betreffenden Schüler ist.

Die Sanierung der Diesterweg GS läuft planmäßig an, die Planungsleistungen 
sind ausgeschrieben, die Vergabe läuft. 

OV Küttner gibt weiterhin Auskunft über die Ergebnisse der Anfragen und 
Hinweise von Bürgern und Ortschaftsräten.
● Das Gelände am Volkshausteich wird vom Bauhof in Ordnung gebracht.
● Die Defizite bei der Straßenbeleuchtung werden vom Zweckverband 

überprüft und gegebenenfalls in Ordnung gebracht.
● Wildwuchs am Landwarenhaus: Der Eigentümer wurde auf seine Pflichten 

hingewiesen.
● Die Aufstellung einer Hundetoilette auf dem Wind ist beantragt.
● Über den nötigen Rückschnitt der Rotbuchen auf dem Grundstück der 

Bäckerei Polster wurde das Ordnungsamt informiert und es werden die 
notwendigen Schritte eingeleitet.

● Die Wassereinläufe auf der Käthe-Kollwitz-Straße werden geprüft und 
gereinigt.

2. Anfragen von Bürgern und Ortschaftsräten
OR Herr Röder wünscht eine Klärung: Warum ist die Kurzzeitparkfläche am 
Lindenhofweg wieder verschwunden? 
Weiterhin ist zu klären: Warum wurde die Beleuchtung „Am Berg“, trotz der 
umfangreichen Unterschriftensammlung dafür, wieder abgebaut? 
OR Herr Vogel informiert über den schlechten Zustand des Schubertgässchens, 
wo ein Zaun halb zusammengebrochen über dem Weg hängt, dieser selbst 
sehr unsauber ist und damit eine Gefahrenquelle darstellt. 
OR Herr Lötzsch bemängelt die Treppe seitlich zum Schulgelände, die mit 
Kinderwagen nicht passierbar ist, es sollte seitlich eine Rampe oder ein Lauf 
für Kinderwagen angebaut werden.

3. Offizielle Verabschiedung von Dietmar Röder als Ortsvorsteher
Der am 16.09.2019 neu gewählte Ortsvorsteher Herr Küttner verabschiedet 
Herrn Röder als Ortsvorsteher und dankt im Namen des Ortschaftsrates für sei-
ne Arbeit und seine langjährigen Verdienste in Wüstenbrand. Herr Röder bleibt 
weiterhin im Ortschaftsrat tätig und ist außerdem Stadtrat in Hohenstein-
Ernstthal. Herr Röder bedankt sich für das ihm entgegen gebrachte Vertrauen.

4. Auswertung Heidelbergfest 2019 
OR Röder bedankt sich bei allen Beteiligten für das gut gelungene Heidelberg-
fest und die Halloween & Lichternacht 2019.
Das Heidelbergfest war ein voller Erfolg. Die wenigen kleinen Mängel werden 
von den Organisatoren zum nächsten Fest abgestellt.

5. Erste Beratung zum Heidelbergfest 2020
Es soll wie 2018 ein Festkomitee gebildet werden. Vom Vorsitzenden des 
Reitvereins wurde zugesichert, den Reitplatz auch im nächsten Jahr wieder 
als Festplatz zur Verfügung zu stellen. Der Verein wird sich mit Aktionen am 
Fest beteiligen.
Es wurden Absprachen zu einzelnen Programmpunkten getroffen.

6. Errichtung eines Solarparks in Wüstenbrand
Der Ortschaftsrat hat sich mit 7 Nein Stimmen und 1 Enthaltung gegen die 
Errichtung des Solarparks entschieden.
Gründe dafür waren: Die geringe Menge an erzeugter Energie bei hohem 
Flächenverbrauch und ohne Nutzen für den Ort. Außerdem gibt es im sehr 
dicht besiedelten Gebiet kaum Freiflächen für die Natur und diese Fläche 
sollte dafür erhalten bleiben.

7. Sitzungstermine für 2020
Die Sitzungstermine für 2020 wurden einstimmig festgelegt und werden 
rechtzeitig im Amtsblatt bekannt gegeben.

Andreas Küttner
Ortsvorsteher
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Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, den 
16.12.2019, um 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Ursula Lämmel 95
Ulrich Barthel 80
Hans-Jürgen Glänzel 75
Karl Schulze 75
Ilse Grunert 95
Hannelore Schott 75

Regina Siebert 70
Christa Lange 85
Christa Münnich 85
Siegrid Freier 85
Wilfried Grabowsky 70
Detlev Schönland 75

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare findet am 08.01.2020, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, der ver-
traue auf den Namen des Herrn und verlasse sich auf seinen Gott.

Jesaja 50, 10
Gottesdienste
01.12. 1. Advent
 17:00 Uhr Adventsmusik, ausgestaltet vom Männerchor, kein Kinder-
  gottesdienst
08.12. 2. Advent
 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakraments-Gottesdienst in St. Trinitatis
  und Kindergottesdienst
15.12. 3. Advent
 09:00 Uhr Sakraments-Gottesdienst und Kindergottesdienst-
  Weihnachtsfeier
22.12. 4. Advent
 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der drei Stadtgemeinden in
  St. Trinitatis und Kindergottesdienst
24.12. Heilig Abend
 17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
25.12. 1. Weihnachtstag
 09:30 Uhr Sakraments-Gottesdienst, kein Kindergottesdienst
26.12. 2. Weihnachtstag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakraments-Gottesdienst u. Kindergottes-
  dienst in St. Trinitatis
29.12. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigt-Gottesdienst der drei Stadtgemein-
  den in St. Christophori/ Winterkirche
31.12. Silvester
 17:30 Uhr Sakraments-Gottesdienst, kein Kindergottesdienst
01.01. Neujahr
 17:00 Uhr Singe-Gottesdienst der drei Stadtgemeinden in St. Trinitatis
05.01. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakraments-Gottesdienst und Kindergottes-
  dienst in Wüstenbrand
06.01. Epiphanias
 19:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Wüstenbrand

Gemeindeveranstaltungen:
Christenlehre (1.-3-Klasse): mittwochs 15:45 Uhr
Grundschule Wüstenbrand
Bibelfrühstück: Die., 3. Dezember 09:00 Uhr 
Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
Konfirmandenstunde: mittwochs 17:30 Uhr
im Pfarrhaus Wüstenbrand
Junge Gemeinde: mittwochs 18:30 Uhr
Bibelstunde, Kroatenweg 8, LKG: Mi., 3. Dezember 19:30 Uhr 
Seniorenkreis: Di., 3. Dezember 14:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis 
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 11. Dezember 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Mi., 4. Dezember, 15:00 Uhr

Die Wüstenbrander Orgel klingt wieder 
Der 10. November war für 
uns Wüstenbrander ein be-
wegender Tag. Mit einer klei-
nen Einweihung begrüßten 
wir unsere frisch reparierte 
Orgel in der Kirche. Orgelbau-
er Christian Reinhold führte 
uns auf unterhaltsame Weise 
vor Augen und Ohren, was 
alles in unserer Orgel steckt. 
Er muss es wissen, denn im-
merhin hat er viele Monate 
lang jedes Bauteil 
dieses wunderbaren Instru-
ments gereinigt, repariert, 
ersetzt und wieder zusam-
mengefügt. Erstaunlich neue 
Klänge erfüllten unsere Kir-
che. Bei einem Gläschen 
Sekt und einer Tasse Kaffee 
lauschten wir der Geschichte 
unserer Orgel. Vielen Dank!

Herbstferien 2019
Mit vielen bunten Drachen starteten wir in unsere Herbstferien, auch wenn uns 
das Drachensteigen ohne Wind vor die eine oder andere Herausforderung stellte. 
Am Dienstag fand unser Kreativtag statt. Es entstanden lauter kleine Wichtel aus 
bunten Socken. Aber auch der Sport kam nicht zu kurz. So konnte am Mittwoch 
jeder, bei Sport und Spiel, seine Teamfähigkeit und Sportlichkeit zeigen. Eine 
runde Sache war unser viereckiger Apfelkuchen. Wir erfuhren interessantes 
über den Apfel und konnten unser erworbenes Wissen bei einem Rätsel und 
Puzzle anwenden. Mit dem Fledermaustag endete unsere erste Ferienwoche.
Auch in der zweiten Woche gab es viele schöne Erlebnisse. Umrahmt wurden 
diese von viel Sonnenschein – einem herrlichen Herbstwetter. Die beiden 
Ganztagsausflüge zählten zu unseren Highlights. Wir besuchten das Kino in 
Hohenstein-Ernstthal und sahen den Film „Toy Story 4“. Auf dem Rückweg mach-
ten wir an zwei Spielplätzen halt und so verging der Tag wie im Flug. Der zweite 
Ausflug führte uns nach Chemnitz in das Spielzeugmuseum. Dort verbachten 
wir einen ganzen Tag. Nebenbei durften wir sogar die Dressurpferde beobach-
ten, die gerade auf dem 
Messegelände ange-
reist waren. Auch ein 
Kreativtag sorgte für 
Abwechslung. Schiefer-
platten wurden mit Ser-
viettentechnik kunstvoll 
gestaltet. Mit einem ge-
sunden Frühstück und 
viel Spaß beim Spielen 
klangen unsere Ferien 
aus.

NEWS aus dem Hort „Little Foot“

INFO-Wüstenbrand
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

● Aktuelle Termine:
10.12. 18:00 Uhr „1000 Fragen über die Freimaurer“
  Vortrag von B. Bammler
montags 18:00 Uhr Offener Skatspielabend

● Mit Voranmeldung: 
 – montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und
        Arbeitslosigkeit,
 – jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.
 – jeden letzten Montag im Monat 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“
● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 

Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Den Mitgliedern unseres Vereins und unserer werten Kundschaft wünschen 
wir eine schöne Weihnachtszeit, angenehme Feiertage und einen guten 
Start ins Neue Jahr!

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr

● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

Das Frauenzentrum teilt mit, dass der DMB – Mieterverein Südwestsachsen 
e.V. keine Beratungsstelle mehr im Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, 
Friedrich-Engels-Str. 24 hat.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist Euer Haus, offen für alle 
Generationen. In diesem Sinne versu-
chen wir für alle Altersgruppen interessante und informative Begegnungen 
in unserem Haus zu gestalten.
Tel. 03723 678053 Fax 678051, mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 

Montag bis Freitag 09:00 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

Generationen-Universale
14.11. 16:00 Uhr Generationen Universale zum Thema: „Wippen, Schau-
keln, Rutschen – Physik auf dem Spielplatz“ – Dozent: Prof. Dr. Daniel Huster 
(Uni Leipzig)
Eintritt Kinder 1,00 Euro, Erwachsene 3,00 Euro, Wissen kann Generationen 
verbinden. Interessante und wissenswerte Vorträge aus verschiedenen 
alltagsnahen Themenbereichen – Altersbereich von 6 bis 99 Jahren.

Krabbelgruppe
Jeden Freitag, 09:00 – 11:00 Uhr für alle Knirpse von 0 – 3 Jahren. Muttis 
und Vatis sind hierzu recht herzlich eingeladen! (Spende erwünscht)

Tanztee im MGH – Tanz für Junggebliebene mit DJ und Verköstigung im 
Schützenhaus
Termin im Dezember: 10.12.2019 unter dem Motto „Weihnachten steht vor 
der Tür“

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Keramikzirkel 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr oder mittwochs 09:00 Uhr 
möglich. Anmeldung erforderlich. 
Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung. 

Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pflege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen finden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt. 

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick- und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
05.12. 09:00 Uhr
Wanderung in der Region mit Glühwein und 
Speckfettbemme, Treffpunkt Altmarkt

08.12. 16:00 Uhr
„Hutzenohmd“ im Hotel „Drei Schwanen“ (Einlass 15:00 Uhr)

NEU in Hohenstein-Ernstthal:
Begegnungsraum FÜREINANDER – HALLO NACHBAR, Pölitzstraße 3
Dieser offene Raum der Begegnung heißt jeden, der eine kurze Pause in 
seinem Alltag sucht, herzlich willkommen. Die Sitzecken für Erwachsene 
sowie ein Kinderspielbereich stehen allen Interessierten zur Verfügung für: 
Entspannung und Stärkung, Begegnung und Austausch, Gesprächskreise, 
Vorträge u. a.

Öffnungszeiten und Angebote:
Weihnachtsangebot: 05.12.2019, 10:00 – 12:00 Uhr, 
Schnitzen mit Herrn Rother (bitte möglichst eigenes Messer mitbringen)
Offener Raum jeweils dienstags und donnerstags, 09:00 – 13:00 Uhr
Oase der Ruhe jeweils dienstags und donnerstags, 13:00 – 14:00 Uhr
Offener Gesprächskreis „Heute ist mein bester Tag“ mit Kerstin Scheffler – 
Termin: 12.12.2019 von 10:00 – 11:00 Uhr

Das Huthaus inkl. Ausstellung und die Schachtkaue sind ganzjährig am letz-
ten Samstag im Monat (außer Dezember) von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Die Besichtigung des Besucherbergwerkes ist nur mit Voranmeldung 
möglich. Anmeldungen nimmt Bergkamerad Andreas Bachmann unter 
Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924 entgegen.

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Die Gebietsverkehrswacht Chemnitzer Land e.V. gibt folgende Termine für 
die Verkehrsteilnehmerschulungen 2020 bekannt:

17.03.2020
16.06.2020
15.09.2020
17.11.2020

Die Veranstaltungen finden im Hotel „Schweizerhaus“, jeweils um 18:00 Uhr, 
statt.

Veranstaltungen der Gebietsverkehrswacht 
Chemnitzer Land e.V.
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Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142
Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt: Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.  
Die Telefonnummer lautet:  0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Öffnungszeiten:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, Di nach Vereinbarung
Mi 10:00 – 12:00 Uhr, Do 14:00 – 17:00 Uhr, Fr nach Vereinbarung
Es besteht die Möglichkeit für individuelle Termine außerhalb der Sprechzeit. 
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 03723 412115.

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 04.12. und 18.12.2019 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 11.12.2019 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 05.12. und 19.12.2019 18:00 Uhr
Gesprächskreis IV: 12.12.2019 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 16.12.2019 18:00 Uhr

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen 
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags 
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

INFOTHEK
ACHTUNG NEU! GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung, 
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer 
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Mo. – Fr. 08:30 – 14:30 Uhr (ab 13:00 Uhr Küchenschluss) – Am Wo-
chenende ist die Einrichtung geschlossen. Es besteht die Möglichkeit am 
Freitag das Essen für Samstag mitzunehmen oder es sich liefern zu lassen!

Neue Tafelzeiten und -orte
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr Hohenstein-Ernstthal
Dienstag: 10:00 – 11:30 Uhr Rathaus Wüstenbrand
Donnerstag: 15:30 – 17:00 Uhr Hohenstein-Ernstthal
Ausgabe gespendeter Lebensmittel an sozial Benachteiligte. In Notsitua-
tionen können täglich Notpakete bereitgestellt werden. Auslieferung an 
Behinderte möglich.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, Di. 08:00 – 18:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte
Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Montag und Freitag 08:30 – 12:00 Uhr, Termine bitte immer vorab telefonisch 
in dieser Zeit vereinbaren

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben ge-
nannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insol-
venzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession oder 
Weltanschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und 
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen 
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen Rentenkassen 
findet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im Seniorenzentrum 
Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723 
626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
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DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

Autohaus am Sachsenring
Goldbachstraße 19B | 09353 Oberlungwitz
Telefon 03723 4192-0
www.rsp-opel.de
service.sachsenring@rsp-opel.de

Öffnungszeiten
Service: Mo - Fr  7 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr
Verkauf: Mo - Fr  9 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr

Ein Unternehmen der
R.S.P. Autohandel und Service GmbH

Wir danken unseren Kunden und Geschäfts-
partnern für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die Treue zu unserem Haus.

Wir wünschen Ihnen erholsame Weihnachts-
tage, viel Gesundheit, alles Gute und Erfolg 
für ein gemeinsames neues Jahr!

Ihr Team vom Autohaus am Sachsenring.
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Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Tickets Motorrad Grand Prix Sachsenring 
 19. – 21. Juni 2020 (vorläufiger Termin!)
● Sachsenring-Kollektion 2019: Pin, Aufnäher, T-Shirt, Base-Cap
● Buch Wolfgang Hallmann: Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den
 70ern, 80ern und 90ern
● Kalender Hohenstein-Ernstthal: Historische Ansichten 2020
● Kalender Moto GP Sachsenring 2020
● Kalender Historie Sachsenring 2020
● Karl-May-Wein in den Sorten
 „Blutsbruder“ – Weißwein, Rosé feinherb, Dornfelder Portugieser, 
 Dornfelder trocken, Riesling Kabinett

Hohenstein-Ernstthaler Souvenirs
● Salz- & Pfeffer-Streuer, Biergläser, Schnapsgläser, Fingerhut, Wandteller
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott 
● Fahne Stadt Hohenstein-Ernstthal
● Buch „Legendäre Rallyes“ – Die DDR-Tourenwagenmeisterschaft
● Buch 90 Jahre Sachsenring „Eine Zeitreise mit Siegern und Publi-
 kumslieblingen“, (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Buch „Hohenstein-Ernstthal“
 Die Bergstadt am Sachsenring“ von Stadtchronist Wolfgang Hallmann 

(Preis 19,99 Euro)
● Buch 2019 – Die Rennen zur Motorrad-Weltmeisterschaft von Hendrik 
 Nöbel
● Sachsenring-Souvenirs
● verschiedene DVDs Motorsport
● zugelassenen Restabfallsäcke des
  Landratsamtes/Amt für Abfall-
 wirtschaft (Stückpreis 2,90 Euro)

Wir sind mit folgendenden Ange-
boten für Sie da:
● Verkauf der Konzertkarten für die 
 Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche 
 Post AG 
● Verkauf von Publikationen der 
 Stadt Hohenstein-Ernstthal und 
 vom Sachsenring 
● Souvenirverkauf

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.
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Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Hohenstein-Ernstthal e.V.

Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Ein arbeits- und ereignisreiches Jahr liegt hinter uns.
Grund genug, sich auf ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest zu freuen.

Wir nehmen dies zum Anlass, für die gute Zusammenarbeit und
das entgegengebrachte Vertrauen in uns und unsere Arbeit zu danken.

Für das Jahr 2020 wünschen wir Ihnen
Gesundheit, Erfolg und viele schöne Momente!

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Unsere Kleiderkammer/Spendenannahmestelle bleibt in der Zeit vom 
20.12.2019 bis 03.01.2020 geschlossen!

Stätte für Begegnungen 
07.01.2020 „Medikamentöse Schmerztherapie bei Senioren“
 - Pillen oder Pflaster?, Umgang mit Betäubungsmitteln
 - Zu Gast ist Frau Dr. Krahl von der Schlossapotheke Lichtenstein

Ihr DRK Pflegedienst
Sozialstation „Lebensfreude“ Ansprechpartner
Straße des Friedens 14 Schwester Anja:  0174 9020197
09350 Lichtenstein  Schwester Doreen: 0174 9146236
Tel.: 037204 603660
Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Durch unsere langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine Mutter/Vater-
Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Termine Erste-Hilfe-Ausbildung
07.12.2019, 16.12.2019, 11.01.2020, 14.01.2020, 24.01.2020, 
01.02.2020, 17.02.2020, 29.02.2020, 
jeweils von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
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HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im Dezember

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr

Eine besondere Einladung gilt für die Lichtblickestunde am 01.12.2019 
zur Adventsfeier mit Kaffeetrinken. Es ist jeder herzlich eingeladen

Gebetskreis: 04.12.2019 18:45 Uhr
Bibelstunden: 04.12.2019 19:30 Uhr
Saitenspieler: 05.12. und 19.12.2019 18:30 Uhr
Frauenstunde: 18.12.2019 19:00 Uhr
 Weihnachtsfeier mit Angela Rüffer
Jugendstunden: samstags 18:30 Uhr
Chor: donnerstags 19:30 Uhr

In diesem Jahr nehmen wir als Gemeinschaft am lebendigen Advents-
kalender teil. Deshalb wird sich unsere „Adventstür“ am 09.12.2019 für 
alle Besucher öffnen. Lassen Sie sich dazu herzlich einladen. 19:00 Uhr 
öffnet der Adventskalender und schließt um 19:30 Uhr.
Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:
Die Eiskönigin 2
Mmmmhh, kennt eigentlich jemand Teil 1? Vermutlich. Vor allem El-
tern mit jungen Töchtern. Der mega Erfolg von 2013 erhält nun seine 
verdiente Fortsetzung. Anna (die Rothaarige), Elsa (die Blonde), Kristoff 
(der Typ) und Olaf (der Schneemann), machen sich auf den Weg zu 
einem weit, weit entfernten Wald. Denn Elsa hat Stimmen gehört, 
die sie in den Norden locken. Nun gilt es ein uraltes Geheimnis zu 
lüften, und mehr über die magischen Kräfte von Elsa zu erfahren. Ein 
spannendes und lustiges Animationsabenteuer mit Gute Laune und 
Gänsehaut Garantie. Die perfekte Einstimmung aufs Weihnachtsfest.
Regie: Jennifer Lee, Chris Buck
Länge: noch nicht bekannt, voraussichtlich ab 0 Jahre

Cats:
Miiiiiaaaauuuu. Das berühmte Musical auf Zelluloid gebannt. Jede 
Menge tanzende und hüpfende Muschis...ähhh Verzeihung ...Mietze-
katzen, die eine Müllhalde in ein buntes Bühnenparadies verwandeln. 
Mit Judi Dench, Idris Elba und jeder Menge Fantasie und Hits.
Regie: Tom Hooper
Länge: noch nicht bekannt, vorrausichtlich ab 0 Jahre

Das perfekte Geheimnis:
Oh, Oh. Ob das gut geht? Beim Abendessen alle Handys auf den Tisch 
und jede Nachricht und jeden Anruf offen darlegen...neeee...das kann 
nur schief gehen. Vielleicht sollte man die Dinger einfach zu Hause lassen. 
Aber in diesem Film entwickelt dieser Abend natürlich eine ganz andere 
Dynamik. Sehr lustig und zum nachdenken anregend, kommt dieser Film 
mit Sahneschnittchen Elyas M`Barek und Florian David Fitz um die Ecke.
Regie: Bora Dagtekin
Länge: 111 min., ab 12 Jahre

Kleiner Rabe Socke 3: Die Suche nach dem verlorenen Schatz:
Da hat doch der kleine Rabe Socke das Waldfest ruiniert. Zur Strafe darf er 
den Dachboden aufräumen. Siehe da, man findet eine Schatzkarte. Also 
auf ins Abenteuer, aller Gefahren zum Trotz, und mutig der Legende und 
Rätsel entgegengestellt. Unter anderem sprechen Jan Delay, Anna Thalb-
ach und Dieter Hallervorden. Einfach nur Zucker, Zucker, Zucker, Zucker.
Regie: Verena Fels und Sandor Jesse
Länge: 73 min., ab 0 Jahre

Vor dem Kino vielleicht eine „Latte“ in:
„Rother`s kleiner Kaffeestube“,

Altmarkt 23 in Hot!

Montag bis Freitag von 9.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet.
Samstag, Sonntag und Feiertag Ruhetag.

Wir bieten Frühstück, Mittag , Kaffee und Kuchen, Torte und eine 
kleine Auswahl an Speisen  zum frühen Abendbrot. Wir Rother`s 

freuen uns auf ihren Besuch.
Telefon: 03723/ 7379996 oder 0174/ 8146732

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:
Ein erfolgreicher deutscher Film mit Elyas M`Barek heisst Fack ju „ _ _ _ _ _“?
Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 31.12.2019.

Lösung Oktober „Kuscheltiere“
Gewinner: Susanne P. und Matthias R. aus HOT.

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“                  Angaben ohne Gewähr.

Barankauf von altem Schmuck, Zahngold  
und allem anderen, was Gold, Silber 

AUFKAUF!
IHR ALTGOLD 

IST GELD WERT!

Dresdner Straße 10  
10 - 13 Uhr 

Gold- & , Service, Bestellware und Fotostudio

ULKE
ALTGOLD    FOTO    SERVICE

Sprechen Sie mit uns, BEVOR Sie 
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (Dezember 1919) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 69. Jahrgang (1919)

(Rechtschreibung im Original) 

3. Dezember 1919

Der Transport eines großen Dampfkessels erregte gestern 
auf der Goldbachstraße berechtigtes Aufsehen. Der für 
die Firma J. G. Böttger bestimmte Kessel war vom Gü-

terbahnhof auf einem besonders stark gebauten Wagen von einer 
Dampfwalze und 12 Pferden gezogen, bis kurz hinter die Bahn-
unterführung gebracht worden, wo jedoch alle Bemühungen, ihn 
weiterzuschaffen, scheiterten. Er soll nun langsam von Meter zu 
Meter durch Winden bis zum Ende der Steigung an Lieberknechts 
Fabrik gebracht, von da an auf der Ebene durch Pferde gezogen 
und das letzte Stück wieder hinauf bis in den Fabrikhof gewunden 
werden, sodaß der Transport mehrere Tage beanspruchen wird.

4. Dezember 1919

Der Dampfkessel, von dessen schwierigem Transport wir 
gestern berichteten, ist bis heute Mittag durch Winden 
doch ein ziemlich großes Stück weiter nach Lieberknechts 

Fabrik zugebracht worden. Heute nachmittag soll nun versucht 
werden, ihn mit 24 Pferden bis zur Kreuzung Schillerstraße zu 
schaffen, wo freilich erneut Schwierigkeiten entstehen werden. 

10. Dezember 1919

Feueralarm ertönte gestern abend gegen ¼ 7 Uhr in den 
Straßen unserer Stadt; in dem Hause Karlstraße 1 war 
in der Werkstatt des Sattlermeisters Berger dadurch ein 

Stubenbrand ausgebrochen, daß aus dem überhitzen Ofenrohr 
ein Funke herausgesprungen war und daß in der Nähe liegende 
Sattlermaterial in Brand gesetzt hatte. Mit Hilfe einiger Nachbarn 
und Hausbewohner gelang es Herrn Berger, das Feuer im Keime 
zu ersticken, doch entsteht ihm ein Schaden von rund 1000 Mark, 
da verschiedene ihm zur Reparatur übergebene Sachen, die nicht 
versichert waren, mit abgebrannt sind. 

Eine arme Frau hat gestern vormittag in der 10. Stunde auf der 
Dresdner Straße zwischen den Geschäften von Fichtner und Beck 
ihr Geldtäschchen mit 32 Mk. und zwei Brotmarken verloren. 
Der Finder wird gebeten, es angesichts der Vermögenslosigkeit 
der Verliererin im Fundamt abzugeben. – Bei dieser Gelegenheit 
sei erwähnt, daß der Rentenempfänger Sch. seine Brieftasche mit 
Geld und Lebensmittelmarken noch vor der Veröffentlichung in 
unserer Zeitung wiederbekommen hat.

18. Dezember 1919

Der Gasthof „Stadt Chemnitz“ ist wie wir hören, vom jetzigen 
Besitzer Herrn Hoyer an einen Chemnitzer Pferdehändler 
verkauft worden, während Herr Hoyer ein Haus auf der 

Chemnitzer Straße*1 käuflich erworben hat. Der neue Besitzer wird 
den Gasthof, der sich unter Herrn und Frau Hoyer eines guten Rufes 
erfreute, wahrscheinlich am 1. Januar übernehmen.

21. Dezember 1919

Wie weit heutzutage die Frechheit der Diebe geht, davon 
ein Erlebnis aus eigener Erfahrung: Da jetzt sehr viele 
nicht wissen, daß die Türklinke dazu da ist, sie in die 

Hand zu nehmen, um die Türe möglichst geräuschlos zu schließen 
und da der automatische Türschließer von der Fabrik als angeblich 
irreparabel zurückkam, hatten wir an unserer Haustür ein aus kräf-
tigem  hellen Leder hergestelltes Säckchen befestigen lassen, um das 
heftige nerven- und hauserschütternde Zuschlagen der Tür zu verhin-
dern. Der Apparat funktionierte tadellos, da nahte das Verhängnis. 
Am Montag vormittag war er angebracht worden, am Donnerstag 
abend gegen 6 Uhr, also zur Zeit des denkbar stärksten Verkehrs im 
Hause, ist er gestohlen worden. Bei der als einer der hervorragendsten 
Errungenschaften der glorreichen Revolution heute herrschenden 
Verwilderung aller sittlichen Begriffe und der vollkommenen Miß-
achtung von Recht, Ordnung und Gesetz denken wir nicht daran, 
staatliche oder städtische Gewalten gegen den Dieb in Bewegung 
zu setzen. Wir hoffen und wünschen aber, da die früher bekannten 
Gewissensbisse heute nicht mehr zählen, daß die Stiefeln, die sich der 
Halunke mit unserem Leder besohlt oder sonstwie wiederhergestellt 
hat, ihn so drücken mögen, daß er bei jedem Schritte sich seines Un-
rechts bewusst wird und ihm seine Missetat von Minute zu Minute 
fühlbarer wird. Sollte aber ein blinder Zufall uns in den Stand setzen, 
uns über die Person des Mausediebstahls zu vergewissern, so werden 
wir ihn so kräftig auf die Finger klopfen, daß ihm für längere Zeit die 
Lust vergeht, sie nach fremden Gute auszustrecken.

31. Dezember 1919

Gassperrstunden.
Die Einwohnerschaft wird wiederholt darauf aufmerksam 
gemacht, daß während der Gassperrstunden kein Gas ent-

nommen werden darf. 
Die Sperrstunden sind von vorm. 8 bis nachm. 4 Uhr.
Hohenstein-Ernstthal, am 29. Dezember 1919     

Der Stadtrat.
*1 = heutige Pölitzstraße
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Im Museum aufgespürt (44)

1911 reiste Karl May nach Gotha, um dort der Vernehmung Johan-
na Schneiders als Zeugin im Prozess Rudolf Lebius/Karl May und Emil 
Horn durch den Amtsgerichtsrat Hans von Kalckreuth beizuwohnen. 
Es war möglicherweise der einzige, zumindest aber der letzte Be-
such Karl Mays in der Stadt. Am 8. April 2011 fand aus diesem An-
lass eine zweiteilige Festveranstaltung 100 Jahre Karl May in Gotha 
statt. An den historischen Orten, wie dem Amtsgericht Gotha und 
im Tivoli, gab es musikalisch umrahmte Lesungen und Vorträge.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument 
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler 
Fabulierers Karl May.

Drei Minuten Heimatkunde

Der Oberbürgermeister von Gotha, Knut Kreuch, Karl-May-Verleger 
Bernhard Schmid und Hans-Dieter Steinmetz, Vorsitzender des Wis-
senschaftlichen Beirates (v.r.n.l.) präsentieren die Grafik des Amtsge-
richtes, welche sich heute im Archiv des Karl-May-Hauses befindet.

Pfarrkirche Sankt Pius X. in Hohenstein-Ernstthal

Schon seit 1921 feiert die katholische Gemeinde in Hohenstein-Ernstthal 
regelmäßig Gottesdienste, zuerst, der Not gehorchend, meistens in 
Gaststätten. Nach dem 2. Weltkrieg wuchs die Gemeinde durch die 
Flüchtlinge und die Vertriebenen stark an. Die Gottesdienste fanden nun 
in der Friedhofskapelle statt, und später war auch die evangelischen Sankt-
Christophori-Kirche Gastgeber. Dann wurde eine Kapelle im Hause einer 
Färberei in der Karl-May-Straße eingerichtet. Auch im Kindergarten in der 
Aktienstraße wurden Gottesdienste gefeiert. Im Jahre 1998 konnte Bischof 
Joachim Reinelt vom Bistum Dresden-Meißen die langersehnte Katholische 
Pfarrkirche Sankt Pius X. am Grenzweg einweihen. Sie ist für eine Kirche 
ein ungewöhnliches Gebäude, aber sowohl vom Äußeren her, aber noch 
mehr im Inneren sehr beeindruckend. Das sollte man gesehen haben.
Den Namen Pius X. übernahm man von der 1971 hier entstandenen Pfarrei.

Pius X. wurde 1835 als Giuseppe Sarto in Riese bei Trevi-
so im damals österreichischen Venetien geboren. Seine 
Eltern besaßen eine kleine Bauernwirtschaft. Trotz der 
einfachen Verhältnisse, aus denen er stammte, brachte 
er es bis zum Priester, wurde Bischof von Mantua und 
1893 Kardinal von Venedig. Zehn Jahre später wurde 
er zum Papst gewählt, für einen einfachen Bauernsohn 
ein fast unvorstellbarer Lebensweg. Mit 79 Jahren 
starb er in Rom. 1954 wurde er heiliggesprochen. Im 
Ökumenischen Heiligenlexikon heißt es:

„Pius gilt als Reformer und wurde bekannt als Seelsorger, ein innerlicher 
und frommer Mann, einfach und verständlich in seiner Rede, der die Nähe 
einfacher Menschen suchte.“ 

Quelle: Monika Römisch MA, Kath. Pfarrkirche St. Pius X. Hohenstein-
Ernstthal

Dieter Krauße
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium

So war das Jahr bei den Schlümpfen
Voller Ereignisse für 
unsere Kinder, traditio-
nelle Feste und Feiern, 
viele Projekte, Spiel und 
Spaß, Verabschiedung 
der Großen in die Schu-
le und der Pokalgewinn 
zum 46. Kindersport-
fest der Stadt.
Der Höhepunkt aber war unser „40-jähriges Jubiläum“. Ein herzliches 
Dankeschön allen Gästen, Besuchern und Ehemaligen für Euer Kommen, 
für die Blumen, Geschenke und Überraschungen!
Zu unser aller Erstaunen haben wir sogar gewonnen! Eigentlich mehr 
aus Spaß und Freude, haben wir am Wettbewerb „KiTa-Spielothek“ 2019 
teilgenommen und erhielten im August Bescheid, dass wir zu den Gewin-
nern zählen!
Wunderschöne Spiele mit viel Lern- und Spaßpotential, Puppen und 
Fahrzeuge bekamen wir geschenkt. Diese werden unsere Kinder dann 
zu Weihnachten überraschen und erfreuen. Wir bedanken uns auch auf 
diesem Weg recht herzlich.

Am 27. November fand unser Weihnachtsmarkt, in diesem Jahr gemeinsam 
mit dem Hort, statt und dann ist 2019 auch bald Geschichte.
Ab Januar 2020 findet wieder jeden zweiten Dienstag im Monat von 
15:00 – 16:00 Uhr bei den „Mäuschen“ unsere Krabbel-Gruppe statt.

Wir bedanken uns bei allen, für das Vertrauen und die tolle Zusammen-
arbeit und wünschen friedliche, frohe Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr 2020!

Team Schlumpfhausen

Viel los in der Karl-May-Grundschule
Vor zehn Wochen hat das neue Schuljahr begonnen. Bis jetzt läuft alles gut. 
Alle Schülerinnen und Schüler waren auch schon sportlich bei dem Sporttag 
auf dem Pfaffenberg. Die 1. Klassen sind 400 m gerannt und die anderen 
Klassen zwei Runden, also 800 m. Danach gab es für alle Wiener und 
Toastbrot mit Ketchup oder Senf. Essen ist immer wichtig!
Die Klassen 3a und 3b waren bei Friweika. Das ist eine Kartoffelfabrik. Wir 
sind mit dem Bus dorthin gefahren. Dort werden ganz viele Kartoffeln 
gereinigt, gelagert und geschnitten. Manche Kartoffeln werden sogar noch 
mit der Hand geschnitten. Wir durften auch kosten. Es gab Bratkartoffeln, 
Bohnen-Gurkensalat und Chicken-Nuggets. Dazu gab es auch etwas zu 
Trinken aus Trinkpäckchen. Es war köstlich!
Die Klassen 4a und 4b waren in der Jugendherberge in Langenstriegis bei 
Oederan. Wir sind zuerst mit dem Zug dorthin gefahren und sind dann 7 
km gelaufen. Direkt nach der Ankunft gab es Mittagessen. Die Jugendher-
berge war ein Bauernhof. Es gab Hasen, Schweine, Pferde, Ziegen, zwei 
Hängebauchschweine namens Rosine und Paula, Hühner und Gänse. Das 
Highlight war die Disco am letzten Tag und der Besuch des Museums. 
Dort gab es viele alte Sachen, wie zum Beispiel Schulbänke und alte Hefte. 
Bald gehen wir ins Kino und eine Oper aus Dresden kommt in die Schule. 
Darauf freuen wir uns! 

Luise aus der 3b und Willy aus der 4a

FALL OF THE WALL – Wie sieht es 30 Jahre später aus? 

In der Nacht vom 9. November auf den 10. November 1989 fiel die 
Mauer zwischen Ost- und Westdeutschland. Kaum ein Ereignis bewirkte 
jemals ähnliche Emotionen und Hoffnungen. Dieses Jahr feiern wir 
nun den 30. Gedenktag. Doch heutzutage ist es kaum vorstellbar, dass 
Deutschland einmal geteilt war – vor allem für Schüler und Studenten, 
welche dies nicht miterlebten. Anlässlich dieses Ereignisses organisierten 
die beiden Lehrerinnen Frau Windisch und Frau Siemon ein Projekt für die 
8. – 10. Klassen. Ihre Intention lag darin, dieses Ereignis anhand verschie-

dener Quellen näher zu bringen. Die 
Schüler wurden beauftragt, nun 
einmal ihre Familie zu befragen: 
„Wo ward ihr zu diesem Zeitpunkt? 
Was hat sich verändert?“ Dies sollte 
auf Plakaten festgehalten werden, 
welche dann vom 11. – 13. Novem-
ber 2019 in der Aula aushingen. 
Zudem bekamen sie die Möglichkeit, 
den Film „Mauerbrockenbande“ zu 
sehen. Dieser Film zeigt die Wirrnisse 
der Wendezeit aus Sicht von Kindern 
und Jugendlichen. Das anschlie-
ßende Highlight war jedoch das 
INTERVIEW mit Zeitzeugen, welche 
ebenfalls zu ihrem Leben und dem 
Ereignis befragt wurden. Die unter-
schiedlichen Ansichten zeigten, aus 
welchen Perspektiven dieses Ereignis 
an Bedeutung gewann. Die Schüler 
hatten damit die Möglichkeit, sich 
bewusst mit dem Thema auseinan-
derzusetzen.

L. Görner, Kl. 11
Lessing-Gymnasium

Neues aus den Kindereinrichtungen
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Neues aus den Kindereinrichtungen

Neues aus dem Hort „Schlumpfhausen“
Vorweihnachtszeit
Mit dem traditionellen Weihnachtsmarkt am 27.11.2019 wurde die besinnliche 
Adventszeit im Hort eingeläutet. 
Aufgrund des 40. Geburtstages feierten alle Schlümpfe gemeinsam. Sowohl 
die Kita, der Hort als auch das Außengelände zeigten sich den Besuchern 
deshalb weihnachtlich geschmückt. Viele Leckereien gab es zu kaufen, 
aber auch eine Tombola, ein Verkaufsstand und Bastelangebote trugen zur 
weihnachtlichen Atmosphäre bei.
Nun sind es nur noch wenige Wochen bis zu den lang ersehnten Weihnachts-
ferien.
Im Haus riecht es nach frisch gebackenen Plätzchen und die Gruppen-
weihnachtsfeiern finden statt. Selbstverständlich kommt uns auch in diesem 
Jahr der Nikolaus besuchen. 
Bei Kerzenschein und Räucherduft genießen die Hortkinder diese besinnliche 
Zeit und freuen sich auf neue Spielsachen für ihre Gruppen.
Wir wünschen allen eine ruhige, besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
mit ganz vielen tollen Momenten in Familie sowie erlebnisreiche Ferien und 
einen guten Start in ein hoffentlich gesundes neues Jahr 2020. 

Eure großen und kleinen Schlümpfe vom Hort „Schlumpfhausen“

Neues aus dem Karl-May-Hort

Ein herzliches Dankeschön
der Stadt Hohenstein-Ernstthal sowie unseren
fleißigen Bäckern.

Ende Oktober veranstalteten wir im Karl-May-Hort einen Keks-Muffin-Basar. 
Durch die fleißige Hilfe der Eltern, Großeltern, etc. konnten die Kinder in 
den Schulpausen viele Leckereien erwerben.
Von dem Erlös wurden ein neuer Servierwagen, eine Fotokamera sowie 
zwei Sortierwägen für Bälle und Sandspielzeug für den Außenbereich an-
geschafft. Bisher war nicht ausreichend Platz in unserer Spielzeuggarage…

Doch Dank der freundlichen Unterstützung der Stadt sowie des Bauhofes, 
eröffneten wir am Freitag, den 8. November feierlich eine zweite nagelneue 
Garage. Nun können endlich alle Fahrzeuge und Spielmaterialien für den 
Garten gut untergebracht werden. Damit geht ein großer Wunsch von den 
Kindern und uns in Erfüllung.

Das Hortteam

„Ich geh mit meiner Laterne…“ – Lampionumzug des Wichtelgartens e.V.

Am Freitag, den 8. November war es so weit, der Lampionumzug des Wich-
telgartens e.V. stand an und alle waren eingeladen! Schon einige Tage zuvor 
bastelten die Kinder mit den Erzieher/-innen in voller Vorfreude bunte Lam-
pions, um diese dann leuchten zu lassen. Ab dem Einbruch der Dunkelheit 
versammelten sich die Kinder mit ihren Eltern und Familien im Gelände des 
Kindergartens – das Team des Wichtelgartens e.V. und einige Elternteile hatten 
im Garten Rostbratwürste, Wiener, Fischbrötchen und Getränke aufgetragen. 
Trotz des Regens der sich angekündigt hatte und der leider auch eintrat, waren 
alle zahlreich gekommen und ließen sich nicht abhalten, sich das Essen und die 
Getränke schmecken zu lassen. Die Kinder tollten schon jetzt mit ihren Lampions 
im Garten herum – ein Highlight im Dunkeln mit der Laterne durchs Gebüsch 
zu huschen. Gegen 18:00 Uhr konnte man die ersten Töne einer Kapelle hören. 
Das waren die Musiker, die nun eingetroffen waren, um unseren Lampionum-
zug anzuführen und mit kräftigen Trommeln und Trompeten voran zu gehen. 
Nun setzten sich alle in Bewegung mit Laternen, Schirmen, Hüten und Musik! 
Trotz des Regens war dieses langersehnte Event für die Kinder ein echter Erfolg! 
Die Elternvertreter bedanken sich im Namen aller Kinder und Eltern für diesen 
schönen Lampionumzug. 

Die Elternvertreter des Wichtelgartens e.V.
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Marjam Agaewa
Mona Marleen Dankert
Lya Dilara Brüderlein
Jannes Thon
Mathilda Fritzsche
Cody-Louis Fehlandt
Mia Borck
Rafael Richter
Lio Matteo Förster
Helene Theresia Grossinger
Frieda Elise Marguerite Carnet

Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Monika Bertram 70
Tilo Tuchscherer 85
Brigitte Uhlig 75
Inge Hanke 85
Heidemarie Püschel 75
Dietmar Richter 80
Klaus Ackermann 70
Erwin Rückner 95
Christine Krohm 75
Werner Spindler 70
Kurt Wendler 85
Reinhard Bauerfeind 75
Helga Ehnert 70
Beate Müller 75
Klaus Täuscher 80
Karin Singer 80
Herbert Werner 75
Peter König 75
Christel Wolf 80
Christian Lipfert 75
Brigitta Jacob 85
Jürgen Junghänel 75
Heidemarie Sander 70
Joachim Schwalbe 70
Brigitte Steinbach 80
Peter Wolf 75
Christine Streubel 75

Sibylle Dost 70
Lieselotte Vieweg 90
Aribert Hönemann 70
Christine Hartwig 70
Harry Lohse 75
Peter Hänel 75
Dr. Bernd Rülke 75
Hans-Jürgen Maier 75
Erika Müller 80
Christa  Zilwa 85
Christine Steude 70
Dr. Rolf Findeisen 80
Christine Kühn 75
Christa Püschmann 90
Christa Thieme 90
Christine Hönemann 70
Dr. Erhard Leidich 70
Walter Möckel 80
Jürgen Bengel 70
Eberhard Krübel 85
Alfred Meier 75
Helga Urbanski 75
Ruth Herold 85
Rosemarie Bock 75
Karin Geißler 75
Michael Schein 80

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare findet am 08.01.20, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Sonja und Manfred Bauer

Diamantene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Sieglinde und Horst Günther
Inge und Horst Schenkel
Eveline und Werner Höfer

Am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft 
getreten. Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr möglich, 
die vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen. Wir bitten deshalb 
um Verständnis.

Allen unseren Jubilaren die 
herzlichsten Glückwünsche! 
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Bereitschaftsdienste
Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)
Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
29.11. – 05.12. Apotheke am  Friedrich-Engels-Str. 55 03723 42182
 Sachsenring 09337 Hohenstein-Er. 03723 48029
06. – 12.12. Auersberg-Apotheke Platanenstraße 4 037204 929192
  09350 Lichtenstein 037204 929193
13. – 15.12. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
16. – 17.12. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
18. – 19.12. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
20. – 26.12. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82 037601 3990
  08132 Mülsen 037601 39966
  OT St. Jacob
27. – 31.12. Apotheke „Am Hirsch“ Hofer Straße 15 03723 48097
  09353 Oberlungwitz 03723 48098

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Presseinformation der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
12 neue Bereitschaftspraxen starten sachsenweit ab Oktober
Um die medizinische Versorgung der sächsischen Bevölkerung weiter zu 
verbessern, werden ab Oktober 2019 schrittweise neue Bereitschaftspraxen 
durch die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen (KV Sachsen) in Kooperation 
mit den Kliniken in den Regionen eröffnet.

Bereitschaftspraxen wurden bereits in Kooperation mit den jeweiligen Kli-
niken in Chemnitz, Dresden, Leipzig, Niesky, Görlitz, Annaberg, Zschopau, 
Delitzsch und Eilenburg etabliert.
Standorte und Öffnungszeiten der Praxen finden Sie auf der Internetprä-
senz der KV Sachsen: www.kvsachsen.de > Bürger > Bereitschaftspraxen
Für 2020 plant die KV Sachsen neue Praxen in weiteren sächsischen Re-
gionen einzurichten.

V.i.S.d.P.: Dr. med. Klaus Heckemann, 
Vorstandsvorsitzender der KV Sachsen

Neue Bereitschaftspraxen ab Oktober 2019 in der Umgebung sind:

Zwickau: Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH, Karl-Keil-Str. 35, 08060 Zwickau 
– allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Glauchau: Bereitschaftspraxis am Rudolf Virchow Klinikum Glauchau  
Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH, Virchowstraße 18, 
08371 Glauchau

Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Stollberg: Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Stollberg
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH, Jahnsdorfer Str. 7, 
09366 Stollberg

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Weitere Bereitschaftspraxen:
Eine komplette Liste aller und bereits bestehender Standorte und aktu-
eller Öffnungszeiten von Bereitschaftspraxen in Sachsen sowie weitere 
Informationen finden Sie hier auf der Internetpräsenz der KV Sachsen: 
www.kvsachsen.de > Bürger > Bereitschaftspraxen

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen unter der ko-
stenfreien einheitlichen Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link http://www.
zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/Hohenstein-
Ernstthal,%20Stadt/list

Spruch des Monats

Das Schönste, was wir erleben 
können, ist das Geheimnisvolle

Albert Einstein
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis Januar 2020  Fotoausstellung „Das Textil- und Rennsportmuseum Hohenstein-Ernstthal“ 
  des Fotoclub „Objektiv“ (Halt e.V.), Hans-Zesewitz-Bibliothek
bis Februar 2020  Kunst im Rathaus: Ausstellung vom Kunst- und Kulturverein Gersdorf e.V. „Die Mühle“ 
  – „Hingeschaut“ – Malerei und Grafik
  Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
bis 12.01.19  Kleine Galerie: Ausstellung von Michaela List „Bewegung“ – Malerei, Grafik, Keramik
  Öffnungszeiten Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr
bis 26.01.20  Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Wendezeit – Zeitwende“
  Fotoausstellung von Andreas Kretschel, Öffnungszeiten Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr

04.12. 19:30 Uhr Rathauskonzert: „Christmas Classics“ mit Roland Kick, Ratssaal des Rathauses
06.12. 18:00 Uhr „Der Western-Autor G.E. Unger – ein Karl May des 20. Jahrhunderts?“, 
  Vortrag von Dr. J. Rascher (Dresden), Karl-May-Begegnungsstätte
07.12. ab 15:00 Uhr 3. Ernstthaler Weihnachtsmarkt, Gelände der FFW Turnerstraße
07.12. ab 15:30 Uhr Traditionelle Mettenschicht, Huthaus St. Lampertus
08.12. ab 14:00 Uhr Wüstenbrander Weihnachtsmarkt, Gelände der Diesterweg-Grundschule
08.12. 15:30 Uhr „Weihnachtszauber“ – Adventskonzert des Jugendblasorchesters Hohenstein-Ernstthal,
  Kirche St. Trinitatis
09.12. 19:00 Uhr Lichtelabend des AMC Sachsenring e.V., Beierlein´s Hüttengaudi
10.12. 18:00 Uhr „1000 Fragen über die Freimaurer“, Vortrag von B. Bammler, Halt e.V., Oststraße 23a
14./15.12. 14-20 Uhr Hohenstein-Ernstthaler Weihnachtsmarkt, Altmarkt
22.12. 13 – 17 Uhr Tierische Weihnachtsbescherung, Tierheim Langenberg

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus und HOT Sportzentrum, Logenstraße 2/2a
10.12. 14:30 Uhr Tanztee unter dem Motto: „Weihnachten steht vor der Tür“
12.12. 16:00 Uhr Generationen Universale zum Thema: 
  „Wippen, Schaukeln, Rutschen –Physik auf dem Spielplatz“

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
Bis zum 23.12.2019 erhalten Sie die Geschenkkarten mit 10% Rabatt.
24./25./31.12.  Schwimmhalle geschlossen
26.12. 10 – 18 Uhr Schwimmhalle geöffnet
01.01. 13 – 18 Uhr Schwimmhalle geöffnet

Pfaffenberg Turnhalle
SV Sachsenring,
Abteilung Tischtennis
07.12. 15:00 Uhr
 III. Männermannschaft:
Hohenstein-Ernstthal 
– TTV Burgstädt II

15.12. 15:00 Uhr
I. Männermannschaft: 
Hohenstein-Ernstthal
  – DJK SpVgg Effeltrich

Änderungen vorbehalten!

Der Förderverein Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal e. V.  
lädt Sie ganz herzlich anlässlich des Hohenstein-Ernstthaler Weihnachtsmarktes 
am 14. und 15. Dezember 2019, von 14 bis 18 Uhr 
zum vorweihnachtlichen Kunstgenuss in die 
Kleine Galerie, Altmarkt 14 in Hohenstein-Ernstthal ein. 
 
Aktuelle Ausstellung: 
BEWEGUNG, Malerei/Grafik/Keramik 
von Michaela List, Wildenfels 
 
Verkauf von Kleinkeramik und Grafiken 
 
Weihnachtliche Musik am Klavier 
von Jedermann für Jedermann 
 
Vor der Galerie: 
Präsentation der Feuertonnen 
von Stefan Eger, Grüna 
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02.12 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
08.12. 2. Advent
 09:30 Uhr Familiengottesdienst
09.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
15.12. 3. Advent
 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
16.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
18.12. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
22.12. 4. Advent
 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottesdienst in der 
  St.-Trinitatis-Kirche
23.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
24.12 Heiligabend
 14:30 Uhr Krippenspiel
 17:00 Uhr Christvesper, mit dem Posaunenchor
 22:00 Uhr Spätandacht
25.12. 1. Weihnachtstag
 09:30 Uhr Gottesdienst
26.12. 2. Weihnachtstag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottesdienst in der 
  St.-Trinitatis-Kirche
29.12. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
30.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
31.12. Silvester
 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Band
01.01. Neujahr
 15:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
 17:00 Uhr Gemeinsamer Singe-Gottesdienst in der St.-Trinitatis-Kirche
04.01. 15:30 Uhr „RockXmas“, von und mit dem RockXmas-Bandprojekt
06.01. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 11. Dezember, 18:30 Uhr
Oase: Dienstag, 17. Dezember, 19:30 Uhr
Bibel-Update: montags, 18:30 Uhr, im Diakonat
Senfkornbande (ehemals Christenlehre): donnerstags, 15:00 bzw. 16:30 Uhr 
(außer in den Schulferien)
Konfi-Treff: Samstag, 14.Dezember, 10:00 Uhr
Junge Gemeinde (JG): freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat (außer in den 
Schulferien)
Ehepaarkreis: Montag, 4. Dezember, 15:00 Uhr
Kirchengeschichtsstammtisch: Montag, 27. Januar, 19:30 Uhr 
Offene Kirche: sonntags 10:00 bis 15:00 Uhr (Winterhalbjahr)
Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde
Die diesjährige Thomasmesse bildete zugleich den Abschluss der Friedensde-
kade 2019. Segen, Salbung, Klage, Gebet, Beichte oder Kontemplation und 
manches mehr: Im Zentrum diese Abendgottesdienstes standen verschiedene 
Stationen, die die Besucher aufsuchen konnten. Musikalisch gestaltete unsere 
Band den Gottesdienst.
Über 170 Pakete gingen ein: Wir bedanken uns bei allen, die sich (wieder) an 
der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligt haben.
Während des Weihnachtsmarktes am Samstag, 14. Dezember, ist auch wieder 
unser Kirchturm geöffnet. Nicht zuletzt der Blick über den Weihnachtsmarkt, 
die adventlich geschmückte Stadt und hinein ins – vielleicht schon winterliche? 
– Gebirge sollten einen Aufstieg belohnen. 
Am Sonntag, 15. Dezember, gestaltet die Chorgemeinschaft „Harmonie“ 
Hohndorf ein Konzert in unserer Kirche. Beginn ist um 16:00 Uhr; der Eintritt 
ist frei.
Rockmusik trifft auf Weihnachtslieder: Am Samstag, 4. Januar, laden wir zur 
„RockXmas“ ein. Beginn des Konzerts, das einlädt, die christliche Weihnachts-
botschaft (neu) zu entdecken, ist um 15:30 Uhr; der Eintritt ist frei.
Bitte vormerken: Am Sonntag, 7. Juni, 9:30 Uhr, feiern wir die Jubelkonfirma-
tion 2020. Und gerne möchten wir alle, die dann ihr 25-, 50-,60-, 65-, 70-, 
75-jähriges Konfirmationsjubiläum (oder älter) in unserer Gemeinde feiern 
können, auch persönlich zu diesem Gottesdienst einladen. Daher bitten wir, 
den Termin weiterzugeben und uns gegebenenfalls geänderte Adressen 
mitzuteilen.

Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
01.12. 1. Advent
 10:30 Uhr Hl. Messe zu Beginn des neuen Kirchenjahres mit Segnung 
  des Adventskranzes
08.12. 2. Advent
 09:00 Uhr Hl. Messe mit Besuch von Bischof Nikolaus
15.12. 3. Advent
  10:30 Uhr Hl. Messe
21.12. 4. Advent
 09:00 Uhr Hl. Messe
24.12. Heiligabend
 17:00 Uhr Christmette
25.12. 1. Weihnachtstag
 09:00 Uhr Hl. Messe zum Weihnachtsfest in Glauchau
26.12.  2. Weihnachtstag
 09:00 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger
29.12. 10.30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Familien
31.12.  Silvester
 17:00 Uhr Jahresschlussandacht mit sakrament. Segen in Glauchau
01.01. Neujahr 
 09:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresbeginn
05.01. 09:00 Uhr Hl. Messe
06.01.  Heilige Drei Könige
 18:00 Uhr Hl. Messe mit Wassersegnung

Im Kerzenschein und dem Licht des Weihnachtsbaumes versammeln wir uns am 
Heiligen Abend um 17:00 Uhr zur Christmette um die Krippe. Diese besondere 
Atmosphäre wird jedes Jahr durch das gemeinsame Singen des Weihnachts-
liedes „Stille Nacht, heilige Nacht“ zum Abschluss des Gottesdienstes verstärkt. 
Seien Sie dazu herzlich eingeladen! Am 2. Weihnachtstag um 09:00 Uhr erfolgt 
die Aussendung der Sternsinger. Im Januar bringen sie den Einwohnern unserer 
Stadt den Segen für ihre Wohnung oder ihr Haus sowie das beginnende Jahr 
und sammeln Geld für benachteiligte Kinder weltweit. Mit einer Hl. Messe 
an Neujahr um 09:00 Uhr möchten wir das Jahr 2020 betend beginnen. Wir 
wünschen Ihnen allen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit im Kreise 
Ihrer Lieben sowie ein gesegnetes neues Jahr! 
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de

Kirchgemeinde St. Trinitatis
Gottesdienste
01.12. 1. Advent
 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
08.12. 2. Advent
 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst u. Kindergottesdienst
15.12. 3. Advent
 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
22.12. 4. Advent
 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der drei Stadtgemeinden und 
  Kindergottesdienst
24.12. Heilig Abend
 10:00 Uhr Krippenspiel im PKP-Seniorenheim
 14:30 Uhr Krippenspiel
 16:30 Uhr Christvesper
25.12. 1. Weihnachtstag
 05:00 Uhr Christmette
26.12. 2. Weihnachtstag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst u. Kindergottesdienst 
29.12. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst der drei Stadtgemeinden
  in St. Christophori/ Winterkirche
31.12. Silvester
 16:00 Uhr Sakramentsgottesdienst, kein Kindergottesdienst
01.01. Neujahr
 17:00 Uhr Singe-Gottesdienst der drei Stadtgemeinden 
05.01. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst und Kindergottes-
  dienst in Wüstenbrand
06.01. 19:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Wüstenbrand

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
01.12. 1. Advent & Kirchweih
 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst, mit
  dem Posaunenchor

Kirchennachrichten
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